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KennzahLen  GesamteinKommensrechnunG Q3 2010 Q3 2011 9m 2010 9m 2011

umsatz 19.856 26.658 54.382 75.794
bruttoergebnis 9.492 12.701 25.933 36.016
bruttomarge 47,9% 47,8% 47,9% 47,7%
ebitDa 3.336 5.250 8.273 13.491
ebitDa-marge 16,8% 19,8% 15,3% 17,9%
abschreibungen -544 -1.287 -1.378 -3.710
ebit 2.792 3.964 6.895 9.781
ebit-marge 14,1% 14,9% 12,7% 13,0%
ebt 2.081 3.313 6.215 8.164
ebt-marge 10,5% 12,5% 11,5% 10,8%
steuern -768 -942 -2.983 -2.301
steuerquote 36,9% 28,4% 47,7% 28,2%
Periodenüberschuss fortgeführte segmente 1.313 2.370 3.268 5.864
Periodenüberschuss  (nach Dco und minderheiten) 3.061 3.262 8.186 9.481
ergebnis pro aktie in eur (nach Dco und minderheiten) 0,40 0,43 1,08 1,25
bereinigter Periodenüberschuss vor akquisitionsbedingter  
abschreibungen (PPa) 

3.298 3.908 8.679 11.653

bereinigtes ergebnis pro aktie vor akquisitionsbedingter abschreibun-
gen (PPa) in eur

0,43 0,52 1,14 1,53

durchschnittl. aktien im umlauf in tausend 7.592 7.634 7.592 7.611

KennzahLen biLanz 31.12.2010 30.09.2011

bilanzsumme 168.133 202.298
anlagevermögen 90.098 97.022
umlaufvermögen 78.035 105.276
- davon liquide mittel inkl. WP des umlaufvermögens 34.821 26.884
eigenkapital 106.546 115.340
eigenkapitalquote in % 63,4% 57,0%
nettoverschuldung -10.382 8.142
Working capital 31.448 24.664
schlusskurs (Xetra) in eur 15,70 15,34
enterprise Value (eV) 108.812 125.732

Weitere KonzernKennzahLen 9m 2010 9m 2011

auftragseingang 61.086 72.480
auftragsbestand 24.261 29.488
mitarbeiter zum stichtag 361 473

KennzahLen in teur
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die Fokussierung der auGusta geht weiter und wir konnten auch in diesem Jahr sowohl 
operativ als auch strategisch wichtige Fortschritte machen. ein entscheidender meilenstein 
unserer strategischen Fokussierung war der Verkauf der sensortechnics-Gruppe, den wir 
ende oktober erfolgreich abschließen konnten. Die auGusta positioniert sich dadurch zum 
weltweit tätigen Vision-technologie-unternehmen. zukünftig werden wir uns ausschließ-
lich auf den ausbau unseres wachstumsstarken und hochmargigen Kernsegments Vision 
technologien konzentrieren. Die mit dem Verkauf frei werdenden mittel erhöhen unseren 
handlungsspielraum für weitere akquisitionen im markt der digitalen bildverarbeitung. 
unser strategisches ziel ist es, uns als führendes Vision-haus zu etablieren und unseren 
Kunden von der industriellen bildverarbeitung bis zur optischen Überwachung als tech-
nologiepartner und Produktlieferant global zur Verfügung zu stehen. ebenfalls werden wir 
an der Wahrnehmung als führendes Vision-technologie-unternehmen gegenüber unseren 
Partnern und am Kapitalmarkt weiter arbeiten. 

Die sensortechnics-Gruppe wurde mit Wirkung zum 30. september 2011 als „aufzugebender 
Geschäftsbereich (Dco)“ in der Gesamteinkommensrechnung für die Jahre 2010 und 2011 
dargestellt. in der segmentberichterstattung weisen wir zukünftig unser Kernsegment 
Vision (Vision technologien), das den Großteil der umsatzerlöse und ergebnisse ausmacht, 
sowie die sonstigen Geschäftsbereiche aus. 

mit blick auf das operative Geschäft in diesem Jahr stellen wir fest, dass sich die Wachs-
tumsraten wieder normalisieren, eine drohende rezession spüren wir in der bisherigen 
Geschäftsentwicklung nicht. neben unserem positiven organischen Wachstum konnten wir 
unser Geschäft durch zwei akquisitionen in diesem Jahr im segment Vision technologien 
deutlich ausbauen.  

Die wichtigsten operativen Kennzahlen und ereignisse zum 30. september 2011 im Über-
blick:

/ Der Konzernumsatz stieg bereinigt um die sensortechnics-Gruppe kumuliert auf 75,8  
 mio. euro; ein Plus zum Vorjahr von 39 Prozent. Das organische Wachstum ohne  
 akquisitionen betrug 15 Prozent. auf Quartalsbasis konnte der umsatz im dritten Quartal  
 um 34 Prozent auf 26,7 mio. euro zum Vorjahr erhöht werden.
/ zum ende september beliefen sich die auftragseingänge auf 72,5 mio. euro und  
 lagen damit 19 Prozent über dem Vorjahr. trotz Konjunkturrisiken erwarten wir eine  
 solide entwicklung bis Jahresende. Das book-to-bill-Verhältnis (auftragseingang zu  
 umsatz) erreichte zum 30. september 2011 einen Wert in höhe von knapp 1.
/ Die bruttomarge lag bei hohen 47,7 Prozent. trotz gestiegener materialkosten haben wir  
 unsere bruttomarge aufgrund innovativer Produkte und einem verbesserten Produktmix  
 auf nahezu dem Vorjahresniveau halten können.  
/ im zuge der Fokussierung auf das Kernsegment Vision konnte das ergebnis  
 überproportional zum umsatz verbessert werden. Das ergebnis vor zinsen, steu- 
 ern und abschreibungen (ebitDa) stieg um 63 Prozent auf 13,5 mio. euro. Die  
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 ebitDa-marge kletterte dementsprechend auf 17,9 Prozent und lag 2,6 Prozent 
 punkte über dem Vorjahr. Die zugekauften unternehmen trugen mit rund 2,1 mio. euro  
 zur Verbesserung bei, so dass das organische ebitDa-Wachstum bei 38 Prozent lag.  
 auf Quartalsbasis erhöhte sich das ebitDa um 57 Prozent auf 5,3 mio. euro gegenüber Vor- 
 jahr.
/ Durch den Verkauf der sensortechnics-Gruppe haben sich unsere bilanzkennzahlen erheb- 
 lich verändert. Darunter das Working capital, das sich deutlich zum 30. september 2011 auf  
 24,7 mio. euro reduzierte (31.12.2010: 31,4 mio. euro).
/ trotz der getätigten akquisitionen, der schuldentilgung und der Dividendenaus- 
 schüttung lagen unsere liquiden mittel zum 30. september 2011 bei hohen 26,9 mio.  
 euro (31.12.2010: 34,8 mio. euro). Der mittelzufluss aus der ersten tranche des  
 sensortechnics-Verkaufs in höhe von 47 mio. euro wird die liquiden mittel bis zum  
 Jahresende 2011 deutlich auf rund 75 mio. euro ansteigen lassen. Durch die Fremdfinanzie- 
 rung der Lmi-akquisition und die zum teil fremdfinanzierte Übernahme der VDs belief sich  
 die nettoverschuldung zum stichtag auf 8,1 mio. euro. bis zum ende des Jahres erwarten wir  
 nach zufluss der erlöse aus dem sensortechnics-Verkauf eine nettoliquidität von rund 40 mio.  
 euro.
/ Der Periodenüberschuss aus fortgeführten segmenten (Vision, sonstige Geschäftsbereiche)  
 stieg um 79 Prozent auf 5,9 mio. euro; dies trotz höherer akquisitionsbedingter abschrei- 
 bungen. inklusive des Überschusses aus den aufzugebenden Geschäftsbereichen lag der  
 kumulierte Periodenüberschuss bei 9,5 mio. euro (Vorjahr: 8,2 mio. euro), so dass das kumu- 
 lierte ergebnis pro aktie auf 1,25 euro kam (Vorjahr: 1,08 euro). bereinigt um die akquisitions- 
 bedingten abschreibungen würde der Periodenüberschuss bei 11,7 mio. euro liegen, so  
 dass sich daraus ein ergebnis pro aktie von 1,53 euro ergäbe.

Fokussierung sichert Wachstum und Profitabilität

Der Vision technologie markt ist hinsichtlich der Größe, der langfristigen Wachstumsperspek-
tiven, der anhaltenden technologischen Veränderungen und der starken Positionierung der 
auGusta sehr attraktiv für uns. insbesondere die hohe Fragmentierung der Vision-tech-märkte 
bietet hervorragende akquisitionsmöglichkeiten und weitere optionen für den ausbau unseres 
Geschäfts auf basis unserer definierten buy-and-build-strategie. zukünftig wollen wir sowohl 
organisch als auch durch synergetische zukäufe wachsen. in den vergangenen Jahren konn-

Der Vorstand der auGusta: amnon F. harman, chief executive officer (links), berth hausmann, chief  

Financial officer (mitte) und arno Pätzold, chief Development officer (rechts)
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ten wir als Vision-unternehmen bereits marktanteile hinzugewinnen, uns internationaler 
positionieren und in summe unsere Profitabilität steigern. in der ausschließlichen Fokus-
sierung auf Vision technologie streben wir an, ein weltweit führendes Vision-unternehmen 
zu werden.

bestätigung der Guidance unter berücksichtigung des Verkaufs

Die schuldenkrise in europa, die schwächelnde Konjunktur in den usa und die abschwä-
chung des Wachstums in den schwellenländern sind die größten risiken für die Weltwirt-
schaft. mit einer relativ synchron verlaufenden Konjunkturabkühlung nimmt die Gefahr zu, 
dass der konjunkturelle abwärtstrend anhält und sich wechselseitig verstärkt.

Wir können uns dieser konjunkturellen entwicklung nicht entziehen, sehen aber trotzdem 
Wachstumspotenzial in unseren märkten. Dabei profitieren wir von unserer globalen Prä-
senz und der guten Positionierung bei unseren Kunden. Durch akquisitionen stellen wir bei 
umsatz und ergebnis ein überdurchschnittliches Wachstum sicher – nicht nur im Geschäfts-
jahr 2011, sondern gerade in zukunft, mit der reinvestition unserer liquiden mittel. 

aufgrund der positiven Geschäftsentwicklung und unter berücksichtigung des sensortech-
nics-Verkaufs hält die auGusta an der im mai 2011 angehobenen Guidance für das gesamte 
Geschäftsjahr 2011 fest. Für die sensortechnics-Gruppe wurden in 2011 umsatzerlöse in 
höhe von ca. 60 mio. euro und ein operatives ergebnis (ebitDa) von etwa 10 mio. euro 
erwartet. mit dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe passen wir unsere Guidance für die 
operativen Geschäftsbereiche für 2011 dementsprechend an und rechnen mit umsatzerlö-
sen in einer bandbreite von 97 bis 103 mio. euro (ehemals 153 bis 163 mio. euro) und einem 
ebitDa zwischen 17 und 19 mio. euro (ehemals 27 bis 30 mio. euro). 

Liebe aktionärinnen und aktionäre, sowohl organisch als auch strategisch hat die auGusta 
sich sehr gut entwickelt. Durch die Fokussierung auf Vision technologie arbeiten wir konti-
nuierlich daran, unsere erfolgreiche entwicklung hinsichtlich Wachstum, Profitabilität und 
marktführerschaft weiter auszubauen. 

Wir danken für ihr Vertrauen.
  

amnon F. harman                 berth hausmann  arno Pätzold
ceo          cFo    cDo
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Die auGusta-aktie

Der abwärtstrend der internationalen börsen setzte sich bis ende september fort. seit anfang 
Juli verloren die aktienmärkte rund um den Globus massiv an Wert. Während die börsen in den 
usa im Jahresverlauf gut 10 Prozent nachgaben, büßte sowohl der konjunktursensitive DaX als 
auch die märkte in asien zum teil mehr als 20 Prozent ein. besonders stark gaben Finanzwerte 
sowie konjunkturempfindliche branchen nach. Die Furcht vor einer ausweitung der euro-Krise, 
der mögliche rückfall der usa in eine rezession sowie die nachlassende Wachstumsdynamik in 
den schwellenländern drücken auf die stimmung. Die weltweiten indizes reagieren sehr vola-
til auf positive wie negative makroökonomische Daten. im Wesentlichen geht es um die Frage, 
inwieweit es zu einer stabilisierung der europäischen staaten kommt und welche wirtschaftlichen 
impulse aus den usa zu erwarten sind. erst anfang oktober sorgten die ausweitung des „eu-ret-
tungsschirms“ sowie überraschend besser als erwartete us-Konjunkturdaten für eine positivere 
stimmung auf den aktienmärkten. auch wenn sich die aktienmärkte seit ihren tiefständen wie-
der erholen, liegen sie noch weit unter den Werten zu Jahresbeginn. 

trotz nachlassender Wachstumsdynamik bei den globalen Frühindikatoren sind viele aktien vor 
allem in europa günstig bewertet, so dass in den kommenden monaten wieder mit steigenden 
aktienkursen zu rechnen ist. 

Gebremst werden könnte der aufwärtstrend durch eine eskalation der europäischen schulden-
krise, einer schwächelnden us-Wirtschaft sowie einer weiteren deutlichen Konjunkturabschwä-
chung in den schwellenländern.

Kursentwicklung der auGusta

Die auGusta-aktie entwickelte sich in der berichtsperiode bis 30. september 2011 besser 
als der markt. 

Kurs auGusta GeGen DaX, tecDaX unD sDaX
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mit einem schlusskurs von 15,34 euro mussten zwar auch wir einen leichten Verlust seit 
Jahresbeginn von rund 3 Prozent hinnehmen, lagen aber deutlich besser als die Vergleichs-
indizes. aktuell bewegt sich die auGusta-aktie wieder leicht über den Kurs zu Jahresbeginn 
(15,70 euro) bei einem niveau von rund 16 euro.  Der Leitindex DaX verlor seit Jahresbeginn 
bis ende september rund 20 Prozent, während der sDaX, der die small-cap-unternehmen 
erfasst, sowie der tecDaX, der die größten technologiewerte umfasst, um 17 bzw. 22 Prozent 
einbrachen.

tecDaX ranking

im tecDaX ranking verbesserte sich die auGusta-aktie innerhalb eines Jahres deutlich. 
Gemessen an aktienumsätzen stieg sie auf rang 41 und damit um 10 Plätze nach oben 
(Vorjahr: 51). nach Freefloat-marktkapitalisierung erreichte die auGusta-aktie Platz 35 und 
konnte sich zum Vorjahr um 8 Plätze verbessern. Die mit dem Verkauf der sensortechnics-
Gruppe ende september 2011 vorgenommene Fokussierung auf das Vision segment sowie 
strategisch sinnvolle akquisitionen in diesem bereich sollten das interesse für die auGusta-
aktie weiter steigern und sowohl das handelsvolumen als auch die marktkapitalisierung ver-
bessern.

PLatzierunG Der auGusta-aKtie im VerGLeich zum tecDaX

Dividende 2011

Wir verfolgen eine stete Dividendenpolitik und wollen unsere aktionäre am wirtschaftlichen 
erfolg der Gesellschaft teilhaben lassen. abhängig vom Finanzbedarf für größere akquisiti-
onen streben wir an rund 30 Prozent vom nettoergebnis als Dividende an unsere aktionäre 
auszubezahlen. auf basis steigender unternehmensergebnisse demonstrieren wir damit 
eine anhaltend hohe rentabilität der auGusta-aktie. bereits seit 2009 zahlen wir nun kon-
tinuierlich eine Dividende und haben uns immer an unsere Dividendenaussagen gehalten 
bzw. lagen sogar darüber.
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aktionärsstruktur

Die auGusta verfügt über eine stabile und breite aktionärsstruktur. neben zahlreichen 
kleineren institutionellen investoren und Privatanlegern haben wir mittlerweile drei Groß-
aktionäre, die jeweils über 5 Prozent am Grundkapital halten. als einen neuen hauptaktionär 
konnte die auGusta seit anfang 2011 die spanische investorengruppe nmas mit ihrem 
small-cap-Fonds eQmc gewinnen. seit 5. oktober 2011 hält eQmc rund 10,5 Prozent der 
auGusta-aktien (siehe ereignisse nach dem stichtag). Die Dah beteiligungsgesellschaft 
hält unverändert 9,7 Prozent. unser langjähriger investor Lincoln Vale hat im ersten halb-
jahr 2011 seine Position von über 15 Prozent auf aktuell 8,7 Prozent abgebaut. in summe 
liegen somit rund 29 Prozent des aktienkapitals bei investoren, die jeweils über 3 Prozent 
an der auGusta halten. Weitere gut 15 Prozent des aktienkapitals liegen bei small-cap-
fokussierten institutionellen investoren, die jeweils unter 3 Prozent an der auGusta halten. 
Des Weiteren liegen 9,9 Prozent der aktien bei der auGusta im eigenbesitz.

optionsprogramm und erhöhung des Grundkapitals 

nach der hauptversammlung 2011 konnten die im Jahr 2009 ausgegebenen optionsrechte 
erstmalig ausgeübt werden. in summe standen 75.600 optionen zum Wandeln an, wovon 
73.600 optionsrechte (97,35 Prozent) von Vorstand, den Geschäftsführern und mitarbeitern 
wahrgenommen und zu einem ausübungspreis von 8,08 euro gewandelt werden konnten. 
Das nächste ausübungsfenster für die noch ausstehenden 2.000 optionen beginnt nach der 
Veröffentlichung des 9-monatsberichts am 10. november 2011. 

Durch die ausübung der optionen erhöhte sich das Grundkapital der Gesellschaft um 73.600 
aktien von 8.435.514 auf 8.509.114 aktien. Die Kapitalrücklage stieg dementsprechend um 
521.088 euro. Des Weiteren wurde nach der hauptversammlung 2011 im Juni die vierte und 
letzte tranche des in 2008 aufgelegten aktienoptionsprogramms ausgegeben. Die tranche 
umfasst 133.900 optionen, wobei 64.000 optionen an die Geschäftsführer und 72.400 opti-
onen an weitere mitarbeiter in schlüsselpositionen ging. Der Wert der option wurde unter 
berücksichtigung der geforderten Parameter in einem Gutachten mit 3,07 euro ermittelt. 
Der ausgabepreis betrug 19,45 euro.

Die auGusta-aKtie auF einen bLicK

isin De000a0D6612
börsensegment Prime standard
handelssegment technology Prime sector industrial
indizes cDaX/Prime all share/technology all share
Datum der erstnotierung 5. mai 1998
anzahl der ausgegebenen aktien 8.509.114
hoch-/tiefkurs (52 Wochen)*  20,88 euro/12,90 euro
schlusskurs 30.09.2011*  15,34 euro
marktkapitalisierung 30.09.2011* 130,5 mio. euro
ergebnis pro aktie am 30.09.2011 1,25 euro
Dividende pro  aktie für das Geschäftsjahr 2010 0,45 euro

 * Xetra-schlusskurse    
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KonzernLaGebericht
Wirtschaftliche rahmenbedingungen

Die Frühindikatoren neigen global zur schwäche. Die Konjunkturdaten haben sich weltweit 
verschlechtert und das Wachstum der Weltwirtschaft deutlich verlangsamt. branchenexper-
ten rechnen mit einer stabilisierung auf niedrigem niveau, nicht aber mit einem rückfall in 
die rezession. Die staatsschuldenkrise in den euro-Ländern, die konjunkturell angespannte 
entwicklung in den usa sowie die angst vor einer deutlichen Wirtschaftsabschwächung in 
den schwellenländern sind die wesentlichen Gründe dafür. marktexperten haben daraufhin 
ihre Wachstumsprognose für 2011 auf rund 3,3 Prozent zurückgenommen und erwarten für 
2012 ein Wachstum von lediglich 2,8 Prozent.   

eine entscheidende rolle in der Weltkonjunktur werden zukünftig die kaum verschuldeten  
schwellenländer haben. infolge ihrer hohen exportabhängigkeit können sie sich aber nicht 
vollständig von der Weltwirtschaft abkoppeln, so dass die hohen Wachstumsraten der Ver-
gangenheit angehören. trotzdem dürfte asien in zukunft die am schnellsten wachsende 
region der Welt bleiben und zu einem ausgeglichenen und nachhaltigen Wachstum überge-
hen. Den schwellenländern wird ein Wachstum von 6,2 Prozent für 2011 und von 5,5 Prozent 
für 2012 vorausgesagt. 

anhaltend schwache Konjunkturdaten, eine hohe arbeitslosenquote sowie ein fallender ein-
kaufsmanagerindex signalisieren erhebliche Wachstumsrisiken für die usa, zumal das biP im 
ersten halbjahr kaum gewachsen ist. ohne eine signifikante Verbesserung der arbeitsmarkt-
lage, der unternehmensinvestitionen sowie des Konsumentenverhaltens ist eine nachhaltige 
Wirtschaftsbelebung nicht denkbar. Für 2011 liegt die Wachstumsprognose bei niedrigen 1,5 
Prozent. auch für 2012 sieht es mit optimistischen 1,8 Prozent nur geringfügig besser aus.
   
in der eurozone haben sich die Vorzeichen für die Wirtschaftsentwicklung weiter eingetrübt. 
Die Frühindikatoren signalisieren für das vierte Quartal 2011 eine stagnierende bzw. leicht 
schrumpfende Wirtschaftstätigkeit. sinkende neuaufträge in der industrie, ein schleppendes 
exportgeschäft sowie die anhaltende Diskussion zur Lösung der schuldenkrise und die sorge 
um den zugang zu neuen Krediten drücken auf die stimmung und lassen für 2011 ein nur 
geringes Wachstum von 1,7 Prozent erwarten. eine schnelle Lösung der schuldenkrise ist 
kaum in sicht, so dass die Prognose für 2012 mit 1,8 Prozent verhalten ausfällt. 

Durch die schuldenkrise in den euro-Peripherieländern und die schwächeren exporte verlie-
ren viele unternehmer und Verbraucher auch in Deutschland das Vertrauen. Der sinkende 
ifo-Geschäftsklimaindex spiegelt die derzeitige unsicherheit wider. marktexperten erwarten 
für 2011 ein Wachstum von 3 Prozent, das sich in 2012 halbieren könnte.  

nach einem starken anstieg der rohstoffpreise zu beginn des Jahres hat der Preisdruck zwar 
nachgelassen, die aktuellen schwankungen stellen für viele unternehmen aber ein unkalku-
lierbares risiko dar.

/// auGusta technoLoGie aG



11

Die von auGusta adressierten endkundenmärkte zeigen sich aus heutiger sicht weiterhin 
robust. 

in der automobilindustrie ist die Krise bisher noch nicht angekommen und die auftragsein-
gänge bewegen sich nach wie vor auf hohem niveau. allerdings reicht die Visibilität nur für 
die nächsten drei bis vier monate, so dass das Jahr 2012 noch mit einem Fragezeichen ver-
sehen ist. 

Der deutsche maschinen- und anlagenbau entwickelt sich weiterhin positiv. Die auftragsein-
gänge konnten in der spätzyklischen branche trotz Konjunkturabschwächung gesteigert wer-
den. impulse kommen vor allem aus dem inland; das exportgeschäft legte deutlich weniger 
zu. Die gut gefüllten auftragsbücher zeigen eine hohe Visibilität von rund 6 monaten. in 2011 
wird mit einem Produktionszuwachs von insgesamt 14 Prozent gerechnet. in 2012 wird eine 
abkühlung erwartet, von einem vergleichbaren einbruch wie in 2008 wird aber nicht ausge-
gangen. Ähnlich ist die stimmung auch in der elektroindustrie. Die unternehmen profitie-
ren von der weltweit hohen nachfrage – insbesondere aus ostasien – nach Gütern „made in  
Germany“. 

als äußerst krisenresistent und robust gilt der markt für medizintechnik. Für 2011 und ebenso 
2012 wird ein Wachstum im hohen einstelligen bereich erwartet, wobei das Wachstum durch 
die demografische entwicklung in den industrieländern, den steigenden bedarf an Gesund-
heitsleistungen in den schwellenländern und den technischen Fortschritt getrieben wird. 
 
Der robotik- und automationsmarkt wird in 2011 einen rekordumsatz erzielen, impulse kom-
men sowohl aus dem inland als auch aus dem ausland. Der trend zur automatisierung hat 
sich weltweit und in nahezu allen branchen deutlich verstärkt. zugpferd ist nach wie vor die 
automobilindustrie, doch auch andere branchen wie die metall-, Lebensmittel- und Pharma-
industrie ziehen nach.

Kernkompetenz Vision technologien im Fokus

Der Verkauf der sensortechnics Gmbh mit sitz in Puchheim und deren tochtergesellschaften 
an die im Prime standard notierte First sensor aG, mit sitz in berlin, ist ein meilenstein der 
Fokussierungsstrategie auf das wachstumsstarke und hochmargige segment Vision. Damit  
hat die auGusta einen weiteren wichtigen schritt ihrer repositionierungsstrategie umge-
setzt und konzentriert sich künftig noch gezielter auf die märkte der digitalen bildverarbei-
tung (Vision technologie). mit dem mittelzufluss am 27. oktober 2011 ist die transaktion auch 
rechtlich abgeschlossen.

nachdem die auGusta in diesem Jahr mit der VDs Vosskühler Gmbh und der Lmi techno-
logies inc. bereits zwei unternehmen im Vision-segment akquiriert hat, die hervorragend die 
bestehenden aktivitäten ergänzen, war der Verkauf der sensortechnics-Gruppe ein weiterer 
logischer schritt.

/// 9-monatsbericht 2011
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Die sensortechnics-Gruppe wurde mit Wirkung zum 30. september 2011 als „aufzugebender 
Geschäftsbereich (Dco)“ in der Gesamteinkommensrechnung dargestellt. Die Gesamtein-
kommensrechnung des Vorjahres wurde hinsichtlich der Vergleichbarkeit entsprechend 
angepasst. Für die sensortechnics-Gruppe wurden 2011 umsatzerlöse in höhe von ca. 60 
mio. euro und ein operatives ergebnis (ebitDa) von knapp 10 mio. euro erwartet. 

Des Weiteren hat die auGusta technologie aG ihren anteil an der P+s technik Gmbh von 
bisher 55,5 Prozent auf nun 49,87 Prozent reduziert, so dass die P+s technik seit dem 1. 
september 2011 nicht mehr zum Konsolidierungskreis des Konzerns zählt. in der bilanz wird 
die P+s technik seit 1. september 2011 „at equity“ geführt. 

im segment-reporting wird nach dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe das segment 
Vision, das den Großteil der umsätze und ergebnisse beisteuert, und die sonstigen Geschäfts-
bereiche ausgewiesen. zum segment Vision zählen die allied Vision technologies-Gruppe 
sowie die Lmi technologies; zu den sonstigen Geschäftsbereichen zählen die ursprünglich 
zum sensors segment zugewiesenen unternehmen he system electronic (mikrosystem-
technik) und die Dewetron Gmbh (mobile messsysteme). Die strategische Planung und 
umsetzung der Fokussierung sowie die operative Führung aller Konzernaktivitäten und Kapi-
talmarktthemen werden von der auGusta technologie aG wahrgenommen.

marktbetrachtung: industrielle bildverarbeitung

in dem von der auGusta adressierten Kernsegment der Vision technologien zeigt sich ein 
stetiges Wachstum: 

nach dem tiefen einbruch in 2009 hat sich die industrielle bildverarbeitung in rekordzeit 
erholt und konnte in 2010 ein Wachstum von 32 Prozent in Deutschland ausweisen. auch im 
laufenden Jahr verzeichnet die bildverarbeitungsbranche hohe auftragseingänge. Vor allem 
die exporte nach asien und usa sind die treiber der kräftigen aufwärtsbewegung. seit mitte 
des Jahres hat sich allerdings die Wachstumsdynamik klar reduziert.

Die entwicklung im Kamerageschäft trug dabei maßgeblich zur schnellen erholung bei. 
Die zunehmende standardisierung von schnittstellen erleichtert den einsatz von bildverar-
beitungskameras in allen einsatzfeldern. technologische innovationen und die damit ver-
bundene höhere Leistungsfähigkeit beflügeln das Kamerageschäft. hinzu kommt, dass sich 
die bildverarbeitungsbranche als zukunftsbranche ständig neue anwendungsfelder auch 
außerhalb der industrieproduktion, wie in der sicherheit, Überwachung, Verkehrs- und 
umwelttechnik erschließt. Weltweit wird das Wachstum bis 2015 mit rund 10 Prozent pro 
Jahr veranschlagt. Das Wachstum in den klassischen industriellen anwendungen liegt mit 
rund 7 Prozent unter dem der nicht-industriellen anwendungen; hier gehen die marktexper-
ten von jährlichen Wachstumsraten von rund 17 Prozent aus (Quelle: roland berger). hinzu 
kommen neue, dreidimensionale bildverarbeitende Prüfverfahren. bei der 3D-bildverarbei-
tung wird ein sprunghafter anstieg in den nächsten Jahren erwartet. Gründe hierfür liegen 
in der einfacheren integration, der höheren Genauig-, schnellig- und zuverlässigkeit. 

/// auGusta technoLoGie aG
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abnehmerbranchen der auGusta
 
Das Geschäft der auGusta adressiert eine reihe von nischenmärkten mit industriellen und 
nicht-industriellen Kunden. Die aufteilung auf unterschiedliche märkte hilft uns gerade in 
konjunkturell schwierigen zeiten schwankungen auszugleichen. Dabei lassen sich unsere 
adressierten Kundengruppen grundsätzlich in drei sektoren einteilen: 1. herstellende indus-
trie, zu der unterschiedliche industriebereiche wie der maschinenbau, die holzindustrie, die 
Fahrzeugindustrie oder die Prozessindustrie zählen. 2. Die nicht-herstellende industrie mit 
anwendungen in der medizintechnik, der Land- und energiewirtschaft oder der Lebens-
mittelindustrie und 3. der Überwachungsmarkt, zu dem unter anderem die Verkehrs- und 
sicherheitstechnik gehören. in diesen drei sektoren verfolgen wir das ziel, durch innovati-
onen und kundenspezifische Lösungen unseren Kundenkreis organisch und mittels akqui-
sitionen auch anorganisch kontinuierlich zu erweitern.

umsatzVerteiLunG abnehmerbranchen in Prozent zum 30. sePtember 2011

internationalisierung 

in den letzten Jahren haben wir kontinuierlich unsere marktposition in den usa und asien 
ausgebaut und sind dort stärker als in europa gewachsen. infolge des Verkaufs der sensor-
technics-Gruppe, die den Großteil ihrer umsatzerlöse in europa erzielte, hat sich das bild 
nochmal zugunsten der nicht europäischen Länder verschoben. mittlerweile erwirtschaften 
wir über 45 Prozent unseres umsatzvolumens außerhalb von europa und haben in allen 
regionen der Welt Produktions- und Vertriebsniederlassungen. 

entgegen der allgemeinen schwachen Konjunktur konnten wir in europa eine stabile ent-
wicklung in 2011 verzeichnen, wobei sich der deutsche markt am stärksten zeigte. in asien 
hat sich die nachfrage abgeflacht. im Vorjahr wurden hier Großprojekte im bereich Verkehrs-
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technik realisiert, die in diesem umfang in diesem Jahr nicht wiederholt werden konnten. 
aber auch die stockende nachfrage aus der halbleiterindustrie dämpft das Wachstum in 
asien. unsere adressierten Kunden in den usa haben sich trotz schwacher konjunkturel-
ler rahmenbedingungen besser als erwartet entwickelt. auch zukünftig werden wir weiter 
international wachsen - sei es organisch oder anorganisch - und unsere marktpositionierung 
mit bestehenden und neuen Produkten regional erweitern.

umsatzVerteiLunG nach reGionen in Prozent zum 30. sePtember 2011

umsatz- und ergebnisentwicklung

bereinigt um die umsatz- und ergebniszahlen der sensortechnics-Gruppe sowohl im Jahr 
2010 als auch in 2011 hat sich die auGusta in den ersten neun monaten 2011 trotz wirt-
schaftlicher eintrübung äußerst positiv entwickelt.  

Der Konzernumsatz stieg kumuliert auf 75,79 mio. euro; ein umsatzplus von 39,4 Prozent 
zum Vorjahr (54,38 mio. euro). Die umsätze in den ersten neun monaten beinhalten 13,40 
mio. euro aus den akquirierten unternehmen VDs und Lmi sowie der P+s technik, die im 
Vorjahr noch nicht enthalten waren. VDs wird seit dem 1. Januar 2011 konsolidiert, die Lmi 
seit dem 1. mai 2011. Die operativen ergebnisse der P+s technik sind lediglich bis zum 31. 
august 2011 in den zahlen enthalten. Das vergleichbare organische Wachstum (ohne akqui-
sitionseffekte) zum 30. september 2011 betrug 14,7 Prozent. auf Quartalsbasis konnte der 
umsatz um 34,3 Prozent auf 26,66 mio. euro zum Vorjahr erhöht werden (VJ: 19,86 mio. 
euro). 

Das bruttoergebnis stieg ebenso stark wie der umsatz um 38,9 Prozent und lag zum 30. 
september 2011 bei 36,02 mio. euro (VJ: 25,93 mio. euro), was einer nahezu konstanten 
bruttomarge von 47,7 Prozent im Vergleich zum Vorjahr entspricht (VJ: 47,9 Prozent). im 

/// auGusta technoLoGie aG
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Quartalsvergleich steigerte sich das bruttoergebnis um 33,8 Prozent auf 12,70 mio. euro 
(VJ: 9,49 mio. euro). trotz Preissteigerungen bei roh-, hilfs- und betriebsstoffen konnten 
wir durch Produktinnovationen, effizienzsteigerungen und kundenspezifische Lösungen die 
bruttomarge auf dem hohen niveau des Vorjahres halten.  

Durch die Fokussierung auf das Kernsegment Vision konnte das ergebnis überproportio-
nal zum umsatz gesteigert werden. Das ergebnis vor zinsen, steuern und abschreibungen 
(ebitDa) stieg um 63,1 Prozent auf 13,49 mio. euro (VJ: 8,27 mio. euro). Die ebitDa-marge 
kletterte dementsprechend auf 17,9 Prozent (VJ: 15,3 Prozent). Die zugekauften unterneh-
men (VDs, Lmi und P+s technik) trugen mit 2,10 mio. euro zur Verbesserung bei, so dass 
das organische ebitDa-Wachstum bei 38,0 Prozent lag. auf Quartalsbasis erhöhte sich das 
ebitDa um 57,4 Prozent auf 5,25 mio. euro zum Vorjahr (VJ: 3,34 mio. euro). 

Die abschreibungen sind zum 30. september 2011 im Vergleich zum Vorjahr (1,38 mio. euro) 
auf 3,71 mio. euro gestiegen. Darin enthalten sind neben den abschreibungen auf Vermö-
gensgegenstände und sachanlagen auch abschreibungen auf Lizenzen, software und mar-
kennamen (Purchase Price allocation (PPa)), die infolge der akquisitionen auf 2,17 mio. euro 
angestiegen sind (VJ: 0,49 mio. euro).

herLeitunG Von ebitDa zu ebit in teur

auch das ergebnis vor zinsen und steuern (ebit) konnte trotz höherer abschreibungen 
deutlich gesteigert werden. zum 30. september 2011 lag das ebit bei 9,78 mio. euro (VJ: 
6,90 mio. euro), ein anstieg zum Vorjahr um 41,9 Prozent. Die ebit-marge hat sich leicht ver-
bessert  und lag zum ende der berichtsperiode bei 13,0 Prozent (VJ: 12,7 Prozent). im dritten 
Quartal 2011 erzielten wir ein ebit von 3,96 mio. euro, was einem Wachstum zum Vorjahr 
von 42,0 Prozent entspricht (VJ: 2,79 mio. euro). 

Die managementkosten der Konzernzentrale lagen zum 30. september 2011 mit 2,87 mio. 
euro unter Vorjahr (3,42 mio. euro). Die Kosten für den Verkauf der sensortechnics-Gruppe 
wurden entsprechend umgegliedert.

/// 9-monatsbericht 2011
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Die akquisitionsaktivitäten der auGusta beeinflussen den operativen Periodenüberschuss 
des Konzerns und das ergebnis pro aktie aufgrund der abschreibungen aus Kaufpreisallo-
kationen. trotz höherer abschreibungen konnte der Periodenüberschuss aus fortgeführten 
segmenten (Vision, sonstige Geschäftsbereiche) mit 5,86 mio. euro um 79,4 Prozent erheblich 
gesteigert werden (Vorjahr: 3,27 mio. euro). 

inklusive des Überschusses aus den aufzugebenden Geschäftsbereichen lag der kumulierte  
Periodenüberschuss bei 9,48 mio. euro (Vorjahr: 8,19 mio. euro), so dass das kumulierte ergeb-
nis pro aktie auf 1,25 euro kam (Vorjahr: 1,08 euro). bereinigt um die akquisitionsbedingten 
abschreibungen würde der Periodenüberschuss bei 11,65 mio. euro liegen, so dass sich daraus 
ein ergebnis pro aktie von 1,53 euro ergäbe (Vorjahr: 1,14 euro).
 
herLeitunG Des PerioDenerGebnisses in teur

 
mit dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe ist die Visibilität der auftragslage gesunken, da 
die sensortechnics-Gruppe den Großteil der langfristigen rahmenverträge zum auftragsbe-
stand beigesteuert hat. im Vision segment sowie in den verbleibenden Geschäftsbereichen 
werden die aufträge kurzfristiger platziert. in den ersten neun monaten 2011 konnten die 
auftragseingänge in summe auf 72,48 mio. euro gesteigert werden und lagen damit 18,7 Pro-
zent über dem Vorjahr (61,09 mio. euro). trotz schwächerer Konjunkturlage rechnen wir mit 
einer weiterhin robusten entwicklung über das Jahresende hinaus. Das book-to-bill-Verhältnis 
(auftragseingang zu umsatz) erreichte zum 30. september 2011 einen Wert von knapp 1.

Der auftragsbestand zum 30. september 2011 lag mit 29,49 mio. euro um 21,5 Prozent über 
dem Vorjahreswert (VJ: 24,26 mio. euro). Dabei betreffen 18,05 mio. euro (ca. 61 Prozent) des 
auftragsbestands das laufende Jahr 2011.
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zum 30.  september 2011 stellten sich die wesentlichen bewertungskennzahlen wie folgt dar:
 
Kennzahlen Konzern 

in mio. euro Q3 2010 Q3 2011 9m 2010 9m 2011 VerÄnDerunG

umsatz 19,86 26,66 54,38 75,79 +39,4%
bruttoergebnis 9,49 12,70 25,93 36,02 +38,9%
bruttomarge 47,9% 47,8% 47,9% 47,7%
ebitDa 3,34 5,25 8,27 13,49 +63,1%
ebitDa-marge 16,8% 19,8% 15,3% 17,9%
ebit 2,79 3,96 6,90 9,78 +41,9%
ebit-marge 14,1% 14,9% 12,7% 13,0%
auftragseingang 20,31 24,72 61,09 72,48 +18,7%
auftragsbestand 24,26 29,49 24,26 29,49 +21,5%

 
entwicklung der Geschäftsfelder

Der bereich Vision umfasst die allied Vision technologies Gmbh (aVt) sowie die zum 1. mai 
2011 akquirierte Lmi technologies inc. zu den tochtergesellschaften der aVt gehört seit 
dem 1. Januar 2011 auch die VDs Vosskühler Gmbh, die rückwirkend zum 1. Januar auf die 
aVt verschmolzen wurde. Der anteil an der P+s technik hat sich aufgrund einer Kapitaler-
höhung, die ausschließlich von den minderheitsgesellschaftern gezeichnet wurde, auf 49,87 
Prozent reduziert. seit 1. september 2011 bilanzieren wir die Gesellschaft nach der „at equity 
methode“, die bis ende august generierten umsätze und ergebnisse bleiben jedoch in den 
Konzernzahlen enthalten.  

Das marktwachstum im Vision-segment hat sich auf dem niveau vor der Krise eingependelt. 
Während im Vorjahr die Wachstumsraten mit dem wirtschaftlichen aufschwung überpro-
portional stiegen, erwarten wir in 2011 eher Wachstumsraten von unter 10 Prozent. Durch 
die getätigten akquisitionen konnte die auGusta bei umsatz und auftragseingang anor-
ganische positive zusatzeffekte realisieren und somit immer über dem herrschenden markt-
wachstum bleiben.   

Die allied Vision technologies-Gruppe konnte sowohl organisch als auch anorganisch durch 
die akquisition der VDs Vosskühler zu beginn des Jahres wachsen und weitere marktanteile 
gewinnen. Der us-markt und  der europäische markt entwickelten sich nach Plan. in asien, 
insbesondere in china, sehen wir eine zurückhaltung bei neuaufträgen aus der Verkehrs-
technik und spüren die abkühlung in der halbleiterindustrie. um den strategisch wichtigen 
markt in asien intensiver bearbeiten zu können, planen wir unsere regionale Präsenz mit 
einer weiteren Vertriebstochter in der region asien auszubauen.

technologisch und organisatorisch ist die integration der VDs Vosskühler mit sitz in osna-
brück in die aVt-Gruppe erfolgreich verlaufen. Damit hat die aVt-Gruppe ein zusätzliches, 
umfassendes Know-how für Digitalkameras in spezialgebieten wie infrarot-, X-ray oder 

/// 9-monatsbericht 2011
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hochgeschwindigkeitskameras erworben. Der standort in osnabrück bleibt erhalten und wird in 
den bereichen entwicklung und support erheblich ausgebaut. Der Vertrieb wurde von der welt-
weiten Vertriebsorganisation der aVt übernommen. Dadurch erwarten wir positive umsatzeffekte 
in 2012 und darüber hinaus.  

im november wird in stuttgart auf der Vision, der Leitmesse für die industrielle bildverarbeitung, 
eine Vielzahl neuer Produkte präsentiert. neben innovativen Kameramodellen mit der superauf-
lösung von 29 megapixeln sowie high-speed, infrarot- und gekühlten ccD-Kameras, präsentiert 
die aVt auch eine neue Kameraserie für den betrieb im außenbereich. Die neue „Prosilica Gt“-
Kameraserie wurde speziell für anspruchsvolle anwendungen mit hohen anforderungen an tem-
peraturschwankungen und wechselnde Lichtverhältnisse entwickelt. einsatzgebiete sind dabei die 
Verkehrs- und sicherheitsüberwachung oder die Luft- und raumfahrt. ein weiteres highlight ist 
die Kamera „bonito“. hierbei handelt es sich um ein neues high-speed Kameramodell mit einem 4 
megapixel cmos-sensor, das bei voller auflösung bis zu 400 bilder pro sekunde liefert und somit 
für anspruchsvolle anwendungen, bei denen schnell bewegende objekte inspiziert werden müs-
sen, geeignet ist.  

Die integration der Lmi technologies inc. mit sitz in Vancouver, Kanada, verläuft planmäßig. Die 
Lmi technologies ist ein innovativer anbieter von optischen 3D-sensorlösungen und zählt im 
bereich 3D-Lasertriangulation (optische 3D-Vermessung) zu den führenden anbietern weltweit. 
neben ihren 3D-Vermessungssystemen, die vorwiegend in der holz-, automobil-, elektronik- und 
metallindustrie sowie beim straßenbau eingesetzt werden, hat die Lmi ende 2010 ihre Gocator-
Produktlinie am markt erfolgreich eingeführt. eine signifikante Produkterweiterung dieser multi-
funktionalen und intelligenten 3D-Gocator-sensorfamilie präsentiert die Lmi erstmals in diesem 
Jahr in Deutschland auf der Vision-messe in stuttgart. Die anwenderfreundlichen, flexiblen und 
schnellen Gocator-sensoren sind das ergebnis jahrelanger anwendungserfahrungen; sie stellen 
ein Komplettangebot dar, das mit jedem Webbrowser funktioniert und für eine schnelle installa-
tion sowie eine einfache und angenehme anwendung sorgt. Damit hat die Gesellschaft ein Pro-
dukt geschaffen, das nicht nur direkt an oem-Kunden, sondern auch über Distributoren vertrieben 
werden kann. in europa und asien hat die Lmi die zusammenarbeit mit Distributoren aufgenom-
men, die bereits heute erfolgreich die aVt-Produktpalette im Programm haben. hiervon verspre-
chen wir uns ab 2012 ein großes Wachstumspotenzial. 

Der umsatz im segment Vision steigerte sich zum Vorjahr um 44,2 Prozent auf 47,93 mio. euro (VJ: 
33,24 mio. euro).  

Die bruttomarge kam zum 30. september 2011 auf 52,8 Prozent, während sie im Vorjahr bei 55,1 
Prozent lag. Der rückläufige trend in der bruttomarge ist auf gestiegene materialkosten sowie die 
schwache bruttomarge der P+s technik, die in den Werten bis einschließlich august enthalten ist, 
zurückzuführen.  

trotz höherer Kosten durch neueinstellungen im bereich Produktentwicklung und Vertrieb sowie 
akquisitionsbedingter Kosten ist die Profitabilität des Vision-segments weiterhin sehr hoch. Das 
ebitDa steigerte sich auf 13,53 mio. euro und damit um 24,7 Prozent zum Vorjahr (10,85 mio. 
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euro), wobei der anorganische ebitDa-anteil in summe bei 2,10 mio. euro lag. Die ebit-
Da-marge kam kumuliert auf 28,2 Prozent (VJ: 32,6 Prozent). Das operative ergebnis nach 
abschreibungen (ebit) stieg um 4,4 Prozent auf 10,22 mio. euro (VJ: 9,78 mio. euro), was 
einer ebit-marge von 21,3 Prozent (VJ: 29,4 Prozent) entspricht. Das ebit wurde durch die 
akquisitionsbedingten abschreibungen der akquirierten unternehmen in höhe von 2,17 
mio. euro belastet.  

Die auftragseingänge bis ende september 2011 lagen im segment Vision bei 45,38 mio. 
euro; ein Plus von 18,1 Prozent zum Vorjahr (VJ: 38,43 mio. euro). Die nachfrage nach digi-
talen Kamerasystemen normalisiert sich zunehmend. Für das vierte Quartal 2011 rechnen 
wir mit einem stabilen auftragseingang. Der auftragsbestand zum 30. september 2011 lag 
bei 13,08 mio. euro (VJ: 9,26 mio. euro). rund 60 Prozent des auftragsbestands stehen zur 
auslieferung in 2011 an.  

  Kennzahlen Vision
in mio. euro Q3 2010 Q3 2011 9m 2010 9m 2011 VerÄnDerunG

umsatz 12,12 16,09 33,24 47,93 +44,2%
bruttoergebnis 6,42 8,55 18,36 25,33 +38,0%
bruttomarge 52,7% 53,1% 55,1% 52,8%
ebitDa 3,88 4,18 10,85 13,53 +24,7%
ebitDa-marge 31,9% 25,9% 32,6% 28,2%
ebit 3,44 3,02 9,78 10,22 +4,4%
ebit-marge 28,3% 18,8% 29,4% 21,3%
auftragseingang 11,15 14,24 38,43 45,38 +18,1%
auftragsbestand 9,26 13,08 9,26 13,08 +41,3%

Durch den Verkauf der sensortechnics-Gruppe wurde das segment sensors in sonstige 
Geschäftsbereiche umbenannt. neben der he system electronic, ein Lösungsanbieter für 
die mikrosystemtechnik, zählt die Dewetron Gmbh mit ihren mobilen messsystemen zu 
diesem segment. 

beide unternehmen konnten in 2011 bisher überdurchschnittlich wachsen. 

im bereich der mikrosystemelektronik kommen bei der he system electronic die größten 
impulse von bestehenden Großkunden, die trotz Wirtschaftsabschwung neue rahmenver-
träge platzieren. neben der auftragsfertigung von Leistungselektronik und sensorik bei 
bestandskunden im bereich maschinenbau und retail konnte in den letzten 12 monaten 
eine reihe neuer Projekte, die über das Jahr 2012 hinausgehen, gewonnen werden. Darun-
ter beispielsweise ein weiterer Großauftrag von einem langjährigen Kunden aus der medi-
zintechnik. 

im bereich der mobilen messsysteme verzeichnete die Dewetron Gmbh in ihren hauptab-
satzregionen wie Deutschland, china und usa in den ersten neun monaten 2011 ein konti-
nuierliches Wachstum. 
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insgesamt konnte in den sonstigen Geschäftsbereichen das umsatzvolumen und insbeson-
dere die Profitabilität im Vergleich zum Jahr 2010 deutlich erhöht werden. Die umsatzerlöse 
stiegen kumuliert um 31,8 Prozent auf 27,87 mio. euro (VJ: 21,14 mio. euro). trotz leicht 
steigender einkaufspreise konnte die bruttomarge mit 38,3 Prozent rund 2,5 Prozentpunkte 
zum Vorjahr (35,8 Prozent) verbessert werden. 

Die Profitabilität hat sich infolge der nur moderaten erhöhung der strukturkosten über-
proportional zum umsatz verbessert. Das ebitDa stieg auf 2,83 mio. euro und konnte zum 
Vorjahr mehr als verdreifacht werden (VJ: 0,84). Dementsprechend stieg die ebitDa-marge 
auf 10,1 Prozent (VJ: 4,0 Prozent). noch stärker wuchs das ergebnis vor zinsen und steuern 
(ebit), das zum 30. september 2011 auf 2,46 mio. euro kam (VJ: 0,57). Die ebit-marge konnte 
dementsprechend deutlich zulegen und lag mit 8,8 Prozent erheblich über Vorjahr (VJ: 2,7 
Prozent). 

Der auftragseingang kam zum 30. september 2011 auf 27,10 mio. euro und lag rund 19,6 
Prozent über Vorjahr (VJ: 22,66 mio. euro). Der auftragsbestand am ende der berichtsperiode 
betrug 16,41 mio. euro; ein Plus von 9,4 Prozent zum Vorjahr (VJ: 15,01 mio. euro). rund 63 
Prozent (10,30 mio. euro) des auftragsbestands betreffen das Jahr 2011.

Kennzahlen sonstige Geschäftsbereiche
in mio. euro Q3 2010 Q3 2011 9m 2010 9m 2011 VerÄnDerunG

umsatz 7,74 10,57 21,14 27,87 +31,8%
bruttoergebnis 2,98 4,14 7,58 10,68 +41,0%
bruttomarge 38,6% 39,2% 35,8% 38,3%
ebitDa 0,74 1,44 0,84 2,83 +237,3%
ebitDa-marge 9,5% 13,6% 4,0% 10,1%
ebit 0,64 1,31 0,57 2,46 +333,9%
ebit-marge 8,3% 12,4% 2,7% 8,8%
auftragseingang 9,17 10,48 22,66 27,10 +19,6%
auftragsbestand 15,01 16,41 15,01 16,41 +9,4%

 
m&a-aktivitäten und Finanzierung - Vision im Fokus

schulden- und eurokrise haben bei deutschen mittelständischen unternehmen die skepsis 
gegenüber transaktionen verstärkt. nur 10 Prozent der deutschen mittelständler befinden 
sich im akquisitions-modus, wobei die erschließung neuer Produkt- und regionaler märkte 
im Vordergrund steht. Die meisten unternehmen sehen die Größe als die wesentliche Kom-
ponente für weiteres Wachstum und erfolg (Quelle: PWc).  

Die auGusta hat in diesem Jahr bereits zwei akquisitionen und einen Verkauf getätigt, 
wobei alle vorgenommenen transaktionen das strategische ziel unterstützen, ein weltweit 
führendes unternehmen mit Vision technologien zu werden. 
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zum 1. Januar 2011 erfolgte die akquisition der VDs Vosskühler Gmbh, die die bestehenden 
aktivitäten unserer tochter allied Vision technologies (aVt) optimal in bezug auf techno-
logie, herstellungsprozesse, Kundenbasis und Vertriebsstruktur ergänzt. mit ihren infrarot-, 
X-ray- und hochgeschwindigkeitskameras konnten bereits neue Kunden gewonnen und 
die Produktpalette erheblich erweitert werden. mit der Verschmelzung der VDs in die aVt 
erschließen wir synergien im Vertrieb, der entwicklung, dem einkauf und der Verwaltung 
innerhalb der aVt-Gruppe. aVt profitiert von der erweiterten Produktpalette und wird nach 
der integration der VDs vor allem durch den internationalen Vertrieb der hinzu gewonnenen 
VDs-Produkte bisher ungenutzte Potenziale heben.  

Die zweite akquisition erfolgte zum 1. mai 2011. mit der Lmi technologies haben wir unseren 
strategischen anspruch, ein weltweit führendes „Vision house“ zu sein, untermauert. Die 
Lmi technologies ist ein innovativer anbieter von optischen 3D-sensorlösungen und zählt 
im bereich 3D-Laser triangulation (optische 3D-Vermessung) in definierten marktnischen zu 
den führenden anbietern weltweit. mit dem Kauf der Lmi steigt die auGusta in das wich-
tige 3D-systemgeschäft mit internationalen oem-Kunden ein und erschließt sich damit auch 
cross-selling-Potenziale zu bestehenden aktivitäten der aVt-Gruppe.

beide akquisitionen wurden vornehmlich zu attraktiven Konditionen fremdfinanziert.

mit blick auf unser langfristig prognostiziertes marktwachstum, die Fragmentierung der 
märkte mit entsprechenden zukaufmöglichkeiten sowie die bereits starke Positionierung 
der auGusta im markt der digitalen bildverarbeitung war es ein logischer schritt für uns, 
die sensortechnics-Gruppe zu veräußern. Durch den Verkauf können wir uns künftig noch 
gezielter auf die märkte der digitalen bildverarbeitung konzentrieren.

Der vereinbarte Kaufpreis beträgt ca. 67 mio. euro (cash und Debt-Free). Darin enthalten ist 
eine earn-out-Komponente von 5 mio. euro, die an der Profitabilität des Jahres 2011 gekop-
pelt ist sowie ein Verkäuferdarlehen von knapp 5 mio. euro, das mit einer marktgerechten Ver-
zinsung im Frühjahr 2013 zur rückzahlung ansteht. Wir haben für die sensortechnics-Gruppe 
im rahmen eines internationalen bieterprozesses einen sehr attraktiven Kaufpreis zu einer 
bewertung  realisieren können, welche die bewertungsfaktoren der auGusta an der börse 
deutlich übertrifft. 

mit dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe reduzieren sich die schulden im Konzern um 
etwa 10 mio. euro. Gleichzeitig werden der auGusta technologie aG durch den Verkauf der 
sensortechnics-Gruppe in summe 57 mio. euro an liquiden mitteln zufließen. Diese mittel 
erhöhen den handlungsspielraum der auGusta für weitere, auch größere akquisitionen im 
Vision-segment erheblich und dienen somit dem strategischen ziel der auGusta, sich als 
global führendes Vision-haus zu etablieren.
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entwicklung der wichtigsten bilanzpositionen

Die Veränderungen zu der bilanz zum 31. Dezember 2010 sind insbesondere von der erst-
konsolidierung der VDs Vosskühler zum 1. Januar 2011, der erstkonsolidierung der Lmi 
technologies inc. zum 1. mai 2011, der entkonsolidierung der P+s technik Gmbh zum 1. 
september 2011 sowie dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe geprägt. Die sensortech-
nics-Gruppe wurde zum 30. september 2011 als „Discontinued operations“ ausgewiesen. 
mit dem erhalt der ersten Kaufpreisrate in höhe von 47 mio. euro wurde die transaktion 
erfolgreich abgeschlossen. Da der zahlungseingang nach dem stichtag erfolgte, ist der mit-
telzufluss in der stichtagsbilanz zum 30. september 2011 noch nicht enthalten.

Der Kaufpreis für die VDs Vosskühler Gmbh in höhe von 11 mio. euro wurde mit 6 mio. euro 
eigenfinanziert und zu 5 mio. euro fremdfinanziert. Der Kaufpreis der Lmi technologies inc. 
in höhe von etwa 40 mio. usD wurde in einer ersten tranche mit 30 mio. usD über banken 
fremdfinanziert. Der endgültige Kaufpreis hängt von der höhe der earn-out-Komponenten, 
die sich an dem in 2011 und 2012 erzielten bruttoergebnis und ebitDa orientieren, ab. auf 
basis der zu erwartenden earn-out-zahlungen wurde eine entsprechende Verbindlichkeit 
eingebucht. 

zum 30. september 2011 hat sich die bilanzsumme gegenüber dem Geschäftsjahresende 
aufgrund der VDs- und Lmi-Konsolidierung auf 202,30 mio. euro erhöht (31.12.2010: 168,13 
mio. euro). 

auf der aktivseite lagen die Geschäfts- und Firmenwerte nur leicht über dem Geschäftsjah-
resende bei 58,64 mio. euro (Geschäftsjahresende: 57,54 mio. euro). Die akquirierten Gesell-
schaften Lmi und VDs haben die Geschäfts- und Firmenwerte nahezu im gleichen ausmaß 
erhöht, wie der Verkauf der sensortechnics-Gruppe und die entkonsolidierung der P+s 
technik sie verringert hat. Gemessen am eigenkapital hat sich der anteil der Firmenwerte 
auf rund 50,8 Prozent reduziert (Geschäftsjahresende: 54,0 Prozent). 

Das anlagevermögen – inklusive der immateriellen Vermögensgegenstände – stieg infolge 
der Konsolidierung der beiden akquirierten Gesellschaften zum Geschäftsjahresende (90,10 
mio. euro) auf 97,02 mio. euro. Die immateriellen Vermögenswerte erhöhten sich infolge der 
Kaufpreisallokationen aus den Übernahmen der Lmi und der VDs Vosskühler auf software, 
Kundenstamm und marke. Diese Vermögensgegenstände werden über 8 bzw. 10 Jahre 
abgeschrieben und beeinträchtigen das operative ergebnis (ebit). Das umlaufvermögen 
erhöhte sich deutlich auf 105,28 mio. euro (Geschäftsjahresende 2010: 78,04 mio. euro). hie-
rin enthalten sind 45,60 mio. euro in der Position „zur Veräußerung bestimmte Vermögens-
werte“, die aus dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe resultieren.   

Das Working capital reduzierte sich zum 30. september 2011 auf 24,66 mio. euro (31.12.2010: 
31,45 mio. euro). im ersten halbjahr 2011 kamen zwar aus der erstkonsolidierung der VDs 
Vosskühler rund 2,10 mio. euro und aus der erstkonsolidierung der Lmi technologies 5,08 
mio. euro hinzu; durch den Verkauf der sensortechnics-Gruppe verringerte sich aber das 
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Working capital entsprechend. Die effiziente steuerung des Vorratsvermögens und der For-
derungen bleibt auch zukünftig im blickpunkt der auGusta technologie aG. 
  
Die Days of Working capital (DWc) lagen nach einem anstieg innerhalb des Jahres wieder 
auf dem niveau zum Geschäftsjahresende bei 89 tagen (31.12.2010: 89 tage).

trotz der getätigten akquisitionen, der schuldentilgung und der Dividendenausschüttung 
nach der hauptversammlung mitte mai 2011 in höhe von 3,42 mio. euro lagen die liquiden 
mittel und Wertpapiere des umlaufvermögens zum 30. september 2011 bei 26,88 mio. euro 
(31.12.2010: 34,82 mio. euro). Der mittelzufluss aus der ersten tranche des sensortechnics-
Verkaufs in höhe von 47 mio. euro erfolgte am 27. oktober 2011 und ist in der bilanz zum 
30. september 2011 noch nicht enthalten (siehe nachtragsbericht). Die nettoverschuldung 
belief sich zum stichtag auf 8,14 mio. euro. zum Jahresende erwarten wir nach dem nun 
abgeschlossenen Verkauf der sensortechnics-Gruppe eine nettoliquidität von annähernd 
40 mio. euro. 

auf der Passivseite stieg das eigenkapital auf 115,34 mio. euro (31.12.2010: 106,55 mio. euro). 
Die eigenkapitalquote zum 30. september 2011 kam infolge der getätigten akquisitionen 
und des damit erhöhten Fremdkapitals auf 57,0 Prozent (Geschäftsjahresende: 63,4 Prozent). 
Die eigenkapitalquote wird zum Jahresende 2011 steigen, da durch den Verkauf der sen-
sortechnics-Gruppe außerordentliche erträge realisiert werden, die in den bilanzrelationen 
zum 30. september 2011 noch nicht ausgewiesen sind. Die auGusta hält weiterhin 843.551 
eigene aktien in höhe von 13,17 mio. euro, die das eigenkapital entsprechend reduzieren. 
Durch die ausübung von aktienoptionen im zweiten Quartal wurden 73.600 neue aktien 
geschaffen und das Grundkapital entsprechend auf 8.509.114 stückaktien erhöht. 

Die lang- und kurzfristigen bankverbindlichkeiten liegen bei 35,03 mio. euro. Dies resul-
tiert vornehmlich aus der aufnahme von Fremdmitteln im rahmen der in 2011 getätigten 
akquisitionen.

KennzahLen Der biLanz in mio. euro GJ 2010 9m 2011

Geschäfts- oder Firmenwert 57,54 58,64
Liquide mittel und WP des umlaufvermögens 34,82 26,88
bilanzsumme 168,13 202,30
nettoverschuldung -10,38 8,14
enterprise Value 108,81 125,73
eigenkapitalquote 63,4% 57,0%
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biLanzstruKtur in mio. euro

cash Flow betrachtung

Die cash Flow betrachtung enthält iFrs konform noch die sensortechnics-Gruppe. Der ope-
rative cashflow kam zum ende der ersten neun monate 2011 auf 11,53 mio. euro und lag 
somit über dem Vorjahr (VJ: 7,67 mio. euro). Der cashflow aus investitionstätigkeit lag zum 
ende der berichtsperiode bei -37,31 mio. euro (VJ: +7,88 mio. euro). Dieser Wert beinhaltet 
die in 2011 getätigten akquisitionen. Der cashflow aus Finanzierungstätigkeit lag am 30. 
september 2011 bei +17,77 mio. euro (VJ: -5,58 mio. euro). 
 
Übersicht Des cashFLoWs in mio. eur
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neben der aufnahme von Fremdkapital aufgrund der getätigten akquisitionen wurden die 
finanziellen Verbindlichkeiten in den ersten neun monaten 2011 vertragskonform reduziert 
und die Dividende an unsere aktionäre ausgeschüttet.   

Der operative cash Flow der sensortchnics-Gruppe ist mit 4,31 mio. euro in den Konzernwe-
rten enthalten. Die höhe der investitionen in immaterielle Vermögenswerte und sachanla-
gen der sensortechnics-Gruppe betrug 2,63 mio. euro. 

mitarbeiterentwicklung

zum 30. september 2011 beschäftigte der auGusta-Konzern 473 mitarbeiter (VJ: 361 mit-
arbeiter), wovon insgesamt 94 mitarbeiter durch akquisitionen hinzugekommen sind. Die 
mitarbeiterzahl ist bereits durch die anzahl der sensortechnics-Gruppe von insgesamt rund 
270 mitarbeitern bereinigt. organisch haben wir besonders in den bereichen Vertrieb, ent-
wicklung und Produktion neue mitarbeiter eingestellt.

im Vision segment waren zum ende der berichtsperiode 271 mitarbeiter beschäftigt (VJ: 
184 mitarbeiter). 19 mitarbeiter sind aus der akquisition der VDs Vosskühler anfang des 
Jahres sowie 75 mitarbeiter durch die Übernahme der Lmi technologies inc. zum mai 2011 
hinzugekommen. 

im bereich der sonstigen Geschäftsbereiche waren 199 mitarbeiter beschäftigt (VJ: 172).
 
Wichtige entwicklungen nach dem stichtag 30. september 2011

nach der Vertragsunterzeichnung des Verkaufs der sensortechnics-Gruppe am 29. septem-
ber 2011 (signing) wurde mit der zahlung der ersten tranche der eigentümerwechsel (clo-
sing) am 27. oktober 2011 vollzogen. Damit hat sich die auGusta von der sensortechnics 
Gmbh mit sitz in Puchheim und deren tochtergesellschaften vollständig getrennt. neuer eigen-
tümer ist die im Prime standard notierte First sensor aG (isin: De0007201907) mit sitz in berlin. 

mit der zahlung der ersten tranche sind der auGusta 47 mio. euro zugeflossen, was in der 
bilanz zum 31.12.2011 ersichtlich werden wird. Durch die transaktion werden sowohl bei 
der auGusta technologie aG als auch auf Konzernebene außerordentliche erträge von 
über 30 mio. euro realisiert. unter berücksichtigung der effekte des erfolgreichen Verkaufs 
der sensortechnics-Gruppe und der entkonsolidierung hat die auGusta ihre Guidance für 
die operativen Geschäftsbereiche für 2011 bestätigt.

um den Verkauf der sensortechnics-Gruppe inklusive dem closing bereits mit dem  bericht 
des 3. Quartals 2011 abbilden zu können, hat die auGusta technologie aG die Veröffentli-
chung ihres 9-monatsberichts um eine Woche vom 3. november 2011 auf Donnerstag, 10. 
november 2011, verschoben. 
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Des Weiteren hat die spanische investorengruppe nmas mit ihrem Fonds eQmc ihre anteile 
an der auGusta technologie am 5. oktober von ursprünglich 5,6 Prozent auf 10,5 Prozent 
erhöht.

ausblick: bestätigung der Guidance unter berücksichtigung des Verkaufs

angesichts der vielen negativen Wirtschaftsdaten wagen marktexperten nur noch einen 
vorsichtigen ausblick für 2012. Die usa stehen an der schwelle zu rezession und in weiten 
teilen der euro-zone verstärken sich die rezessionsängste durch die anhaltende Diskussion 
um die Verschuldung der mitgliedsstaaten und der potenziellen euro-schwäche. Die euro-
Krise hat bereits das Wachstum der schwellenländer verlangsamt. auch das stimmungs-
barometer der deutschen industrie hatte sich zuletzt deutlich abgekühlt: ein synchroner 
globaler Konjunkturrückgang ist für 2012 zu erwarten.

trotz dieser risiken sehen wir bisher in den meisten unserer märkte weiterhin eine solide 
entwicklung und rechnen sowohl für das vierte Quartal 2011 als auch für den beginn des 
Jahres 2012 mit einer guten Geschäftsentwicklung. Wir beobachten unsere Kundenseg-
mente und absatzregionen intensiv, um mögliche negative entwicklungen frühzeitig zu 
erkennen und dementsprechend gegenzusteuern.  

Fest im blick haben wir unser strategisches ziel, zu einem fokussierten und global führen-
den unternehmen für Vision technologien aufzusteigen. mit den bisher in 2011 getätigten 
akquisitionen haben wir unsere aktivitäten im Vision-segment bereits erheblich erweitert 
und somit unsere umsätze und erträge deutlich gesteigert. 

Der Kapitalmarkt hat den schritt der Fokussierung auf das Vision-segment honoriert, was 
sich in einem anstieg unseres aktienkurses widerspiegelt. Wir werden immer mehr als Vision 
technologie unternehmen wahrgenommen, was kombiniert mit anorganischem Wachstum 
und höheren bewertungsmultiples zu einer weiteren Verbesserung unseres aktienkurses 
führen sollte. Die erlöse aus dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe werden wir zielgerich-
tet in den einstieg in neue marktsegmente und den ausbau unserer Wertschöpfung in der 
digitalen bildverarbeitung  investieren. 

unsere am Kapitalmarkt veröffentlichte Guidance haben wir nach dem Verkauf der sen-
sortechnics-Gruppe, für die wir umsätze von rund 60 mio. euro und ebitDa von rund 10 
mio. euro in 2011 erwartet hatten, angepasst. Für 2011 rechnen wir nunmehr mit umsätzen 
in einer bandbreite von 97 bis 103 mio. euro (ehemals: 153 bis 163 mio. euro) und einem 
ebitDa in einer bandbreite von 17 bis 19 mio. euro (ehemals: 27 bis 30 mio. euro). Wir hal-
ten demnach – unter berücksichtigung des sensortechnics-Verkaufs – an der im mai 2011 
angehobenen Guidance für das gesamte Geschäftsjahr 2011 fest.
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zusammenfassend lässt sich festhalten: organisch haben wir uns in 2011 trotz wirtschaftlicher 
risiken sehr gut entwickelt. strategisch haben wir – mit unseren zwei akquisitionen im Vision-
segment und dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe – unsere Fokussierung auf die märkte 
der Vision technologien vorangetrieben und sind unserem ziel, ein weltweit führendes Vision 
house zu werden, einen großen schritt näher gekommen.   



Konzernbilanz zum 30. september 2011
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aKtiVa in teur 31.12.2010 30.09.2011

Langfristige Vermögensgegenstände
immaterielle Vermögensgegenstände, netto 15.796 23.776
Geschäfts- oder Firmenwert, netto 57.539 58.637
sachanlagevermögen, netto 13.725 7.632
Finanzanlagen, netto 351 4.285
Latente steuern 1.146 1.496
sonstige langfristige Vermögensgegenstände 1.541 1.196
Langfristige Vermögensgegenstände gesamt 90.098 97.022

Kurzfristige Vermögensgegenstände
Vorräte 25.821 17.667
Forderungen aus Lieferung und Leistung, netto 14.391 12.428
Forderungen gegenüber nahestehenden unternehmen 192 4
Kurzfristige Finanzanlagen 93 15
zur Veräußerung bestimmte Vermögenswerte 0 45.603
steuerforderungen 998 857
rechnungsabgrenzungsposten und sonstige kurzfristige Vermögensgegenstände 1.792 1.838
Liquide mittel 34.748 26.863
Kurzfristige Vermögensgegenstände gesamt 78.035 105.276

aktiva gesamt 168.133 202.298
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PassiVa in teur 31.12.2010 30.09.2011

eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 8.436 8.509
Kapitalrücklage 55.843 56.689
Gewinnrücklage 34.000 34.000
eigenkapitaldifferenz aus Währungsumrechnung 3.267 4.860
neubewertungsrücklage -346 -175
bilanzgewinn / bilanzverlust 18.153 24.218
eigene anteile -13.166 -13.166
anteile im Fremdbesitz 359 404
eigenkapital gesamt 106.546 115.340

Langfristige Verbindlichkeiten
Langfristige Darlehen abzüglich kurzfristiger anteil 11.631 19.371
Pensionsrückstellungen 1.509 413
sonstige rückstellungen 286 177
Latente steuern 5.956 6.521
sonstige langfristige Verbindlichkeiten 7.717 5.020
Langfristige Verbindlichkeiten gesamt 27.099 31.502

Kurzfristige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 8.763 5.431
Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger anteil an langfristigen Darlehen 12.811 15.655
sonstige kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten 381 15
zur Veräußerung bestimmte Verbindlichkeiten 0 19.829
rückstellungen und Verbindlichkeiten aus ertragsteuern 2.700 2.335
sonstige rückstellungen 4.413 4.978
sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 5.420 7.212
Kurzfristige Verbindlichkeiten gesamt 34.488 55.456

Passiva gesamt 168.133 202.298
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Konzern-Gesamteinkommensrechnung
zum 30. september 2011

   Q3 2010 Q3 2011 9m 2010 9m 2011

in teur 01.07.-30.09.2010 01.07.-30.09.2011 01.01.-30.09.2010 01.01.-30.09.2011

umsatzerlöse  
Produkte 19.790 25.983 54.144 74.430
Dienstleistungen 8 595 44 1.065

19.799 26.578 54.188 75.496

herstellungskosten
Produkte -10.307 -13.877 -28.255 -39.480
Dienstleistungen 0 0 0 0

-10.307 -13.877 -28.255 -39.480
bruttoergebnis vom umsatz 9.492 12.701 25.933 36.016

Vertriebs- und marketingkosten -2.984 -4.477 -7.667 -11.626
Forschungs- und entwicklungskosten -1.143 -1.764 -2.553 -4.675
allgemeine und Verwaltungskosten -2.650 -2.685 -8.911 -9.200
sonstige erträge / aufwendungen 77 189 92 -734
betriebsergebnis 2.792 3.964 6.895 9.781

zinserträge/ -aufwendungen -216 -550 -632 -843
Währungsgewinne / -verluste -495 41 -12 -633
abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0 0 0
Übrige Finanzposten 0 -141 0 -141
Finanzergebnis -711 -651 -643 -1.617
ergebnis vor ertragsteuern 2.081 3.313 6.251 8.164

steuern vom einkommen und ertrag -768 -942 -2.983 -2.301

ergebnis aus fortgeführten 
Geschäftsbereichen 1.313 2.370 3.268 5.864

ergebnis aus der aufgabe von Geschäfts- 
bereichen, nach abzug von steuern 1.807 938 5.009 3.767
Periodenergebnis 3.120 3.309 8.277 9.631
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   Q3 2010 Q3 2011 9m 2010 9m 2011

in teur 01.07.-30.09.2010 01.07.-30.09.2011 01.01.-30.09.2010 01.01.-30.09.2011

anderen Gesellschaftern zustehender Gewinn / Verlust -59 -47 -91 -151

Periodenergebnis nach anteilen Dritter 3.061 3.262 8.186 9.481

Veränderung aus der Währungsumrechnung -2.242 2.506 1.461 1.594

Gewährung von aktienoptionen 0 25 173 325

cash Flow hedges 255 21 312 238

steuern auf sonstiges Gesamteinkommen -72 -6 -88 -67

Dotierung anteile Fremder (nach Währungsanpassung) 59 47 91 151
sonstiges Gesamteinkommen nach steuern -2.000 2.592 1.950 2.240

Gesamteinkommen 1.061 5.855 10.136 11.721

ergebnis je aktie unverwässert in eur 0,40 0,43 1,08 1,25

ergebnis je aktie verwässert in eur 0,40 0,43 1,08 1,24

ergebnis je aktie aus der aufgabe von Geschäftsbereichen  
unverwässert in eur 0,24 0,12 0,66 0,50
ergebnis je aktie aus der aufgabe von Geschäftsbereichen 
verwässert in eur 0,24 0,12 0,66 0,49

im Durchschnitt im umlauf befindliche aktien 
(in tausend) 7.592 7.634 7.592 7.611
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
zum 30. september 2011
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in teur 30.09.2010 30.09.2011

Finanzmittelfonds zu beginn der Periode 20.986 34.763

Periodenergebnis 8.277 9.631
abschreibungen 2.442 4.742
sonstige zahlungsunwirksame aufwendungen und erträge 889 448

erhöhung (-)/minderung (+) Vorräte -7.163 -4.550
erhöhung (-)/minderung (+) Forderungen aus Lieferung und Leistung -3.153 -708
erhöhung (+)/minderung (-) Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 3.259 -366

erhöhung (-)/minderung (+) aktive und passive latente steuern -41 -884
erhöhung (+)/minderung (-) rückstellungen 2.019 1.901
erhöhung (-)/minderung (+) sonstige kurz- und langfristige Vermögensgegenstände -462 1.147
erhöhung (+)/minderung (-) sonstige kurz- und langfristige Verbindlichkeiten 1.605 164
cashflow aus betrieblicher tätigkeit 7.672 11.525

auszahlungen für investitionen in immaterielle Vermögensgegenstände -1.120 -2.277
auszahlungen für investitionen in sachanlagen -913 -3.328
auszahlungen für investitionen in Finanzanlagen -23 14

einzahlungen aus Verkäufen von immateriellen Vermögensgegenständen 0 0
einzahlungen aus Verkäufen von sachanlagen 0 0
einzahlungen aus Verkäufen von Finanzanlagen 0 0
Kurzfristige Disposition in termingeldern 0 0
auszahlung aus dem erwerb von tochtergesellschaften abzüglich liquider mittel -2.596 -30.187
Flüssige mittel sensortechnics-Gruppe und P+s technik (Vorjahr: DLoG) 12.532 -1.534
cashflow aus investitionstätigkeit 7.880 -37.312

Free cashflow 15.552 -25.787

Veränderung kurzfristiger Finanzverbindlichkeiten -1.121 9.331
Veränderung langfristiger Finanzverbindlichkeiten -2.491 11.374
einzahlungen (+) auszahlungen (-) Gesellschafter 357 594
Dividenden an Fremdgesellschafter -2.324 -3.522
cashflow aus Finanzierungstätigkeit -5.579 17.777

cashflow 9.973 -8.010

einfluss von Wechselkursänderungen 228 171
Finanzmittelfonds am ende der Periode 31.187 26.926

zusammensetzung des Finanzmittelfonds (summe) 31.187 26.926
Liquide mittel 31.172 26.863
abzüglich hierin enthaltener termingelder 0 0
Geldmarktfonds 15 63

davon cash Flow aus der ausgabe von Geschäftsbereichen
cash Flow aus betrieblicher tätigkeit 0 4.314
cash Flow aus investitionstätigkeit 0 -2.631
cash Flow aus Finanzierungstätigkeit 0 -3.596

zusätzliche angaben zum cashflow:
Gezahlte ertragsteuern 3.687 3.938
erhaltene ertragsteuern 241 198
Gezahlte zinsen 1.033 1.226
erhaltene zinsen 58 57
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in teur 30.09.2010 30.09.2011

erwerb von tochtergesellschaften:
Firmenwert 1.082 16.065
immaterielle Vermögensgegenstände 9.013 17.676
sachanlagevermögen 853 245
Finanzanlagevermögen 14 0
aktive latente steuern 0 742
Vorräte 2.873 4.846
Forderungen aus Lieferung und Leistung 1.818 3.919
sonstige Vermögensgegenstände 434 1.189
Liquide mittel 4 4.748
Latente steuern -2.499 -3.270
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung -1.471 -2.328
Finanzverbindlichkeiten -7.624 -11
rückstellungen -1.211 -147
rückstellungen und Verbindlichkeiten aus steuern 0 -683
sonstige Verbindlichkeiten -686 -190
anteile Fremder 0 0

Gezahlter Kaufpreis 2.600 42.800
davon voraussichtlich zukünftige Kaufpreiszahlung 0 -7.866
erworbene liquide mittel -4 -4.748
Gezahlter Kaufpreis abzüglich erworbener liquider mittel 2.596 30.187

Verkauf von tochtergesellschaften:
Firmenwert 8.880 0
immaterielle Vermögensgegenstände 1.730 770
sachanlagevermögen 356 899
Finanzanlagevermögen 4 14
aktive latente steuern 0 697
sonstige langfristige Vermögensgegenstände 239 9
Vorräte 2.117 2.547
Forderungen aus Lieferung und Leistung 1.958 1.123
Kurzfristige Finanzanlagen 0 0
sonstige kurzfristige Vermögensgegenstände 167 103
Liquide mittel 48 548
Passive latente steuern -397 -211
Pensionsrückstellungen 0 -686
sonstige langfristige Verbindlichkeiten 0 -185
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung -1.516 -736
Finanzverbindlichkeiten 0 -100
rückstellungen -303 -216
rückstellungen und Verbindlichkeiten aus steuern 0 0
sonstige Verbindlichkeiten -317 -203
anteile Fremder 0 0
Wertberichtigungen Vorjahre 0 0
Konsolidierungsbuchungen 6 0
Veräußerungsverlust (vor Verkaufsnebenkosten) -122 0

erhaltener Kaufpreis 12.850 0
abgegangene liquide mittel -48 -548
Verkaufsnebenkosten -270 0
mittelzufluss durch unternehmensverkauf abzüglich abgegangener liquider mittel 12.532 -548
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eigenkapitalveränderungsrechnung 
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                                                                                            Gezeichnetes KaPitaL

 
 
in teur

 

aKtien

 
 

betraG

 
KaPitaL- 

rÜcKLaGe

 
GeWinn- 

rÜcKLaGe

eK-DiFFerenz aus 
WÄhrunGsum-

rechnunG

stand zum 1. Januar 2010  8.435.514  8.436  55.679 30.000 701
Dividende
einstellung in Gewinnrücklage  
Gesamteinkommen 174 1.461
stand zum 30. september 2010  8.435.514  8.436 55.853  30.000 2.162

stand zum 1. Januar 2011  8.435.514  8.436  55.843 34.000 3.267
aktienoptionen 73.600 73 521
Dividende
einstellung in Gewinnrücklage
Gesamteinkommen 325 1.594
stand zum 30. september 2011  8.509.114 8.509 56.689 34.000 4.861
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                     neubeWertunGsrÜcKLaGe  

 
 

WÄhrunG

 
 

cF-heDGes

biLanz- 
VerLust/ 

GeWinn

 
eiGene  

anteiLe
anteiLe im  

FremDbesitz

 
summe  

eiGenKaPitaL

-548 14.041 -13.166 227 95.370
-2.278 -46 -2.324

0
 225 8.186 30 10.076
  -323 19.949 -13.166 211 103.122

  -346 18.153 -13.166 359 106.546
594

-3.416 -106 -3.522
0

171 9.481 151 11.722
  0 -175 24.218 -13.166 404 115.340
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Konzernanhang
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erläuterungen zum 9-monatsbericht

1. rechnungslegungsgrundsätze

Der 9-monatsbericht der auGusta technologie aG zum 30. september 2011 wurde entspre-
chend dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2010 nach den international Financial reporting 
standards (iFrs) aufgestellt. in diesem zwischenabschluss wurden die gleichen bilanzierungs- 
und bewertungsmethoden sowie berechnungsmethoden angewandt wie im Konzernabschluss 
zum 31. Dezember 2010. 

Die im bericht enthaltene bilanz (zum 30. september 2011 und 31. Dezember 2010), die Gesamt-
einkommensrechnung (jeweils für die ersten neun monate 2011 und 2010), die Kapitalfluss-
rechnung (jeweils für die ersten neun monate 2011 und 2010) sowie die eigenkapitalverände-
rungsrechnung (jeweils für die ersten neun monate 2011 und 2010) wurden vom Vorstand der 
auGusta technologie aG erstellt und sind nicht durch einen Wirtschaftsprüfer bestätigt.

2. Konsolidierungskreis

im Geschäftsjahr 2011 gab es folgende Veränderungen im Konsolidierungskreis: 
/ Kauf der VDs Vosskühler Gmbh mit Wirkung zum 1. Januar 2011
/ Kauf der Lmi technologies inc. mit Wirkung zum 1. mai 2011
/ minderheitsbeteiligung bei der P+s technik Gmbh mit Wirkung zum 1. september 2011
/ Verkauf der sensortechnics-Gruppe mit Wirkung zum 27. oktober 2011

2.a Kauf der VDs Vosskühler Gmbh

Die auGusta technologie aG hat zum 1. Januar 2011 über ihre tochtergesellschaft allied 
Vision technologies Gmbh die VDs Vosskühler Gmbh sowie bestimmte Vermögenswerte und 
schulden der Jürgen Vosskühler ccD-Kamera-technik, jeweils mit sitz in osnabrück, zu 100 
Prozent übernommen. Die im Jahr 1985 gegründete VDs Vosskühler Gmbh beschäftigt rund 
20 mitarbeiter. mit infrarot-Kameras, röntgen- und Digitalkameras für spezialanwendungen 
adressiert VDs vor allem oem-Kunden aus den bereichen der industriellen automatisierung, 
der medizintechnik sowie der sicherheits- und Verkehrsautomatisierung. Die operativen aktivi-
täten der VDs werden in die auGusta-tochter allied Vision technologies integriert und somit 
dem segment Vision zugeordnet. eine Verschmelzung der unternehmen wurde zum 1. Januar 
2011 rückwirkend durchgeführt.

Der Kaufpreis von 11 mio. euro für die 100-prozentige Übernahme wurde jeweils zur hälfte aus 
eigen- und Fremdmitteln der auGusta-Gruppe finanziert. 
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immaterielle Vermögenswerte aus der erstkonsolidierung wurden in Form von technologie 
und Kundenstamm in höhe von 6,5 mio. euro identifiziert und im rahmen der Kaufprei-
sallokation entsprechend zugeteilt. nach abzug der darauf entfallenden passiven latenten 
steuern von 1,6 mio. euro verbleibt ein Goodwill von 3,8 mio. euro, der in höhe von 0,8 mio. 
euro steuerlich abzugsfähig ist. Die technologie und der Kundenstamm werden über einen 
zeitraum von acht Jahren abgeschrieben.

Die VDs erzielte im Vorjahr einen umsatz in höhe von 6,6 mio. euro und ein ergebnis von 
1,7 mio. euro. 

Folgende Vermögenswerte und schulden sind im auGusta-Konzern in 2011 aus dem 
erwerb des 100-Prozent-anteils an der VDs zugegangen (angaben in teur):

VDs VossKÜhLer Gmbh 01.01.2011

VermöGensWerte

Langfristige Vermögensgegenstände
- Goodwill 3.799
- immaterielle Vermögensgegenstände 6.482
- sachanlagevermögen 85
- Finanzanlagen 0

Kurzfristige Vermögensgegenstände
- Vorräte 1.896
- Forderungen aus Lieferung und Leistung 288
- sonstige Vermögensgegenstände 77
- Liquide mittel 600
summe VermöGensWerte 5.018

schuLDen

Langfristige rückstellungen
- Pensionszusagen 0
- Passive latente steuern 1.602

Kurzfristige Verbindlichkeiten
- Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 86
- Verbindlichkeiten ggü. banken 0
- steuerrückstellungen 204
- rückstellungen 147
- sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 190
summe schuLDen 2.229

/// 9-monatsbericht 2011
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2.b Kauf der Lmi technologies inc.

Des Weiteren hat die auGusta technologie aG zum 1. mai 2011 die Lmi technologies inc.
mit sitz in Vancouver, Kanada, zu 100 Prozent übernommen. Die im Jahr 1998 gegründete 
Lmi technologies inc. beschäftigt rund 75 mitarbeiter. Die Lmi technologies ist ein innova-
tiver anbieter von optischen 3D-sensorlösungen und zählt im bereich 3D-Laser triangula-
tion (optische 3D-Vermessung) zu den führenden anbietern weltweit. Dabei adressiert die 
Lmi verschiedene vertikale industriemärkte, wie z.b. die holzverarbeitung, Glasinspektion, 
reifenherstellung und automobilindustrie sowie branchensegmente außerhalb der klas-
sischen industrie wie den straßenbau und die Landwirtschaft. in all diesen branchen besitzt 
die Lmi langfristige beziehungen zu großen oem-Kunden und hat sich eine gute marktpo-
sition aufgebaut. 

Die operativen aktivitäten der Lmi werden in die auGusta technologie aG integriert und 
dem segment Vision zugeordnet.  

Der verbuchte betrag für die akquisition betrug 46,5 mio. usD im Konzern. Darin enthalten 
sind rund 40 mio. usD Kaufpreis sowie weitere 6,5 mio. usD cash-Komponenten (Working 
capital ablösung, liquide mittel, verbuchte steuerrückerstattungen etc.). zum 1. mai 2011 
wurden in einer ersten tranche 30 mio. usD nahezu fremdfinanziert. Des Weiteren beinhal-
tet der Kaufpreis eine langfristige earn-out-regelung für die Jahre 2011 und 2012, die an 
dem prognostizierten bruttoergebnis und ebitDa der Gesellschaft gekoppelt ist. auf basis 
der Plandaten wurde eine entsprechende Verbindlichkeit basierend auf dem businessplan 
der Gesellschaft gebucht. bei einer abweichung von den Plandaten ist eine Veränderung 
des Kaufpreises nach oben oder unten möglich.

immaterielle Vermögenswerte aus der erstkonsolidierung wurden in Form von technolo-
gie, marke und Kundenstamm in höhe von 11,2 mio. euro identifiziert und im rahmen der 
Kaufpreisallokation entsprechend zugeteilt. nach abzug der darauf entfallenden passiven 
latenten steuern von 1,6 mio. euro verbleibt ein Goodwill von 10,7 mio. euro. Die techno-
logie und der Kundenstamm werden über einen zeitraum von acht Jahren abgeschrieben, 
die marke über 10 Jahre.

Die Lmi erzielte im Vorjahr einen umsatz in höhe von 17,4 mio. usD und ein ergebnis vor 
steuern von 3,6 mio. usD. 

Folgende Vermögenswerte und schulden sind dem auGusta-Konzern zum 1. mai 2011 aus 
dem erwerb des 100-Prozent-anteils an der Lmi zugegangen (angaben in teur):
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Lmi technoLoGies inc. 01.05.2011

VermöGensWerte

Langfristige Vermögensgegenstände
- Goodwill 12.266
- immaterielle Vermögensgegenstände 11.194
- sachanlagevermögen 160
- aktive latente steuern 742

Kurzfristige Vermögensgegenstände
- Vorräte 2.950
- Forderungen aus Lieferung und Leistung 3.630
- sonstige Vermögensgegenstände 1.112
- Liquide mittel 4.148
summe VermöGensWerte 36.202

schuLDen

Langfristige rückstellungen
- Passive latente steuern 1.670

Kurzfristige Verbindlichkeiten
- Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 2.242
- steuerverbindlichkeiten 479
- sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 11
summe schuLDen 4.402

Die Geschäftstätigkeit der auGusta-Gruppe zum 30. september 2011 hätte sich auf basis von 
Pro-forma-angaben, die auf der annahme beruhen, dass die in diesem Jahr zugegangenen bzw. 
abgegangenen Gesellschaften bereits zu beginn des Geschäftsjahres 2011 hätten berücksichtigt 
werden müssen, wie folgt dargestellt:

in teur 30.09.2011

Pro-forma umsatzerlöse 127.877
Pro-forma Konzernjahresergebnis 11.707
durchschnittliche aktienanzahl in tausend stück 7.611
Pro-forma Konzernjahresergebnis pro stückaktie in eur 1,54

2.c  minderheitsbeteiligung bei der P+s technik Gmbh

Die entwicklung der digitalen Filmkameras und des digitalen magazins führte zu einem zusätz-
lichen Finanzbedarf bei der P+s technik Gmbh. Die bisherigen minderheitsgesellschafter und 
ehemaligen Verkäufer der Gesellschaft haben eine Kapitalerhöhung von 800.000 euro durch-
geführt, bei der sich die auGusta als bisheriger mehrheitsgesellschafter nicht beteiligt hat. im 
zuge dieser Kapitalerhöhung haben sich die mehrheitsverhältnisse bei der P+s technik zum 
30. august 2011 geändert. Die auGusta technologie hat ihren anteil von 55,5 Prozent auf nun 
49,87 Prozent reduziert, so dass die P+s technik seit dem 1. september 2011 nicht mehr zum 
Konsolidierungskreis des Konzerns zählt. in der bilanz wird die P+s technik seit 1. september 
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2011 „at equity“ geführt.  Die entkonsolidierten Vermögenswerte und schulden sind aus der 
folgenden tabelle ersichtlich:

P+s techniK Gmbh 30.08.2011

VermöGensWerte

Langfristige Vermögensgegenstände
- Goodwill 0
- immaterielle Vermögensgegenstände 770
- sachanlagevermögen 899
- Finanzanlagen 14
- aktive latente steuern 697
- sonstige langfristige Vermögensgegenstände 9

Kurzfristige Vermögensgegenstände
- Vorräte 2.547
- Forderungen aus Lieferung und Leistung 1.123
- sonstige Vermögensgegenstände 102
- Liquide mittel 548
summe VermöGensWerte 6.710

schuLDen

Langfristige Verbindlichkeiten
- Langfristige bankverbindlichkeiten 185
-Pensionsrückstellungen 686
- Passive latente steuern 211

Kurzfristige Verbindlichkeiten
- Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 736
- Kurzfristige bankverbindlichkeiten 100
- sonstige rückstellungen 216
- sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 203
summe schuLDen 2.337

 
2.d Verkauf der sensortechnics-Gruppe

Die auGusta technologie aG hat am 29. september 2011 vereinbart („signing“), die sen-
sortechnics Gmbh, mit sitz in Puchheim, und deren tochtergesellschaften zu 100 Prozent 
an die im Prime standard notierte First sensor aG (isin: De0007201907) mit sitz in berlin  zu 
verkaufen. Der Vollzug der transaktion („closing“) erfolgte am 27. oktober 2011. Damit hat 
die auGusta einen weiteren wichtigen schritt ihrer Fokussierung auf das wachstumsstarke 
und hochmargige segment Vision umgesetzt.  

Für die sensortechnics-Gruppe waren 2011 umsatzerlöse in höhe von ca. 60 mio. euro und 
ein operatives ergebnis (ebitDa) von knapp 10 mio. euro geplant. Das unternehmen, zu 
deren tochtergesellschaften unter anderem die elbau Gmbh sowie die Klay instruments 
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b.V. gehören, beschäftigt rund 270 mitarbeiter. Der vereinbarte Kaufpreis beträgt in summe ca. 
67 mio. euro auf einer cash-and-debt-free-basis. Darin enthalten ist eine earn-out-Komponente 
von 5 mio. euro, die an der Profitabilität des Jahres 2011 gekoppelt ist sowie ein Verkäufer-
Darlehen von knapp 5 mio. euro, das marktgerecht verzinst, mit einem bankaval abgesichert 
und im Frühjahr 2013 zurückbezahlt wird. 

Die mit dem Verkauf frei werdenden mittel erhöhen den handlungsspielraum der auGusta für 
weitere akquisitionen im Vision-segment erheblich und dienen somit dem strategischen ziel 
der auGusta, sich als global führendes Vision-haus zu etablieren.

Die sensortechnics-Gruppe wurde mit Wirkung zum 30. september 2011 als „aufzugebender 
Geschäftsbereich (Dco)“ in der Gesamteinkommensrechnung dargestellt. Die Gesamteinkom-
mensrechnung des Vorjahres wurde hinsichtlich der Vergleichbarkeit entsprechend angepasst.
Die zur Veräußerung bestimmten Vermögenswerte und schulden sind aus der folgenden 
tabelle ersichtlich:

sensortechnics-GruPPe 30.09.2011

VermöGensWerte

Langfristige Vermögensgegenstände
- Goodwill 14.057
- immaterielle Vermögensgegenstände 1.825
- sachanlagevermögen 6.695
- Finanzanlagen 288
- aktive latente steuern 199
- sonstige langfristige Vermögensgegenstände 58

Kurzfristige Vermögensgegenstände
- Vorräte 15.203
- Forderungen aus Lieferung und Leistung 5.824
- sonstige Vermögensgegenstände 468
- Liquide mittel 986
summe VermöGensWerte 45.604

schuLDen

Langfristige Verbindlichkeiten
- Langfristige bankverbindlichkeiten 3.449
-Pensionsrückstellungen 285
- Passive latente steuern 156
- sonstige langfristige Verbindlichkeiten 26

Kurzfristige Verbindlichkeiten
- Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 4.352
- Kurzfristige bankverbindlichkeiten 7.397
- sonstige Finanzverbindlichkeiten 117
- steuerrückstellungen/-verbindlichkeiten 1.635
- sonstige rückstellungen 834
- sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 1.429
summe schuLDen 19.829 41
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im zusammenhang mit der Veräußerung der sensortechnics-Gruppe sind Verkaufsnebenko-
sten in höhe von teur 562 angefallen. im ergebnis aus der aufgabe von Geschäftsbereichen, 
das zum 30. september 2011 ergebnisbestandteile der sensortechnics-Gruppe enthält, sind 
die folgenden bestandteile enthalten:

in teur 30.09.2011

ergebnis vor steuern 6.253
steuern auf ergebnis -1.924
Veräußerungskosten -562
erGebnis aus Der auFGabe Von GeschÄFtsbereichen 3.767

Die ergebnisse (nach steuern) der sensortechnics-Gruppe werden in der Gesamteinkom-
mensrechnung separat unter der Position ergebnis aus der aufgabe von Geschäftsbe-
reichen, nach abzug von steuern, ausgewiesen.

in teur 01.01.-30.09.2010 01.01.-30.09.2011

umsatzerlöse 38.963 45.849
operatives ergebnis -32.935 -39.091
Finanzergebnis 320 -505
ergebnis vor steuern 6.348 6.253
ertragssteuer -1.938 -1.923
PerioDenÜberschuss 4.410 4.330

3. segmentberichterstattung

mit dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe fokussiert die auGusta ihre aktivitäten noch 
stärker auf das segment Vision, das den Großteil der umsatzerlöse und ergebnisse ausmacht. 
im segment-reporting wird das segment „Vision“ und die „sonstigen Geschäftsbereiche“ 
abgebildet. Die allied Vision technologies Gmbh, zu der die anfang des Jahres akquirierte 
VDs Vosskühler Gmbh verschmolzen ist, sowie die im mai akquirierte Lmi technologies inc. 
gehören dem segment Vision an. Die he system electronic sowie die Dewetron Gmbh, die 
vor dem Verkauf der sensortechnics-Gruppe dem segment „sensors“ zugeordnet waren, 
werden nun unter „sonstige Geschäftsbereiche“ subsummiert.

zum 30.09.2011 in teur sonst. Gb Vision sonstiges Dco Überleitung summe
umsätze extern 27.868 47.926 - 45.551 - 121.345
umsätze intern - 69 - 298 -367 0
bruttomarge 38,3% 52,8% - 33,4% -3,7% 42,3%
abschreibungen -369 -3.313 -28 -1.032 - -4.742
ebit 2.459 10.216 -2.907 6.758 13 16.539
Finanzergebnis -218 -766 80 -505 -713 -2.122
ergebnis vor Dco 1.830 8.775 -5.027 - 286 5.864
ergebnis Dco - - -562 4.329 - 3.767
Vermögenswerte 31.639 101.456 64.989 45.603 -41.389 202.298
schulden 13.161 23.279 38.577 21.531 -9.589 86.958
Goodwill 14.049 44.588 - 14.057 - 72.694
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zum 30.09.2010 in teur sonst. Gb Vision sonstiges Dco Überleitung summe
umsätze extern 21.138 33.244 - 38.769 - 93.151
umsätze intern - 67 - 194 -261 0
bruttomarge 35,8% 55,1% - 35,1% 0,3% 42,5%
abschreibungen -272 -1.068 -38 -1.035 - -2.413
ebit 567 9.784 -3.453 6.028 -3 12.922
Finanzergebnis -141 -440 434 320 -497 -324
ergebnis vor Dco 392 7.988 -4.612 - -500 3.268
ergebnis Dco 5.559 6.682 -3.997 -3.235 - 5.009
Vermögenswerte 27.593 56.202 48.822 42.247 -9.753 165.111
schulden 11.496 17.105 24.690 18.451 -9.753 61.990
Goodwill 14.028 28.617 - 14.062 - 56.707

 
4. ergebnis pro aktie

Das ergebnis pro aktie der auGusta technologie aG errechnet sich aus den ausgegebenen 
aktien in höhe von 8.509.114 abzüglich der im eigenbesitz der auGusta technologie aG 
befindlichen aktien, durchschnittlich gewichtet auf den zeitraum unter beobachtung. zum 
stichtag 30. september 2011 befanden sich insgesamt 843.551 aktien im eigenbesitz der auGu-
sta technologie aG. in den ersten neun monaten 2011 waren durchschnittlich 7.610.818 aktien 
im umlauf. Der Verwässerungseffekt aus optionen betrug 36.636 aktien.

5. meldepflichtiger Wertpapierbestand zum 30. september 2011

in den ersten neun monaten 2011 wurden folgende meldepflichtige Wertpapiergeschäfte von 
organmitgliedern durchgeführt:

VorstanD Datum anzahL art Kurs in eur 

amnon F. harman 02.06.2011 6.500 ausübung von optionen gegen 
cash settlement 

18,5543

berth hausmann 02.06.2011 5.500 ausübung von optionen gegen 
cash settlement

18,5543 

amnon F. harman 07.06.2011 6.000 aktienerwerb durch  
optionsausübung

8,08

berth hausmann 08.06.2011 7.000 aktienerwerb durch
optionsausübung 8,08

 
zum 30. september 2011 wurden aus dem aktienoptionsprogramm 2008 folgende tranchen 
an Vorstandsmitglieder, Geschäftsführer und Führungskräfte des auGusta-Konzerns ausge-
geben:
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1. tranche: 115.300 bezugsrechte zu einem ausübungspreis von 14,63 euro in 2008
2. tranche: 161.000 bezugsrechte zu einem ausübungspreis von 8,08 euro in 2009  
3. tranche: 230.400 bezugsrechte zu einem ausübungspreis von 11,23 euro in 2010
4. tranche: 133.900 bezugsrechte zu einem ausübungspreis von 19,45 euro in 2011

Die summe der ausgegebenen bezugsrechte entspricht einem anteil von rund 75,8 Prozent 
des bewilligten Programms von insgesamt 843.551 bezugsrechten. Die ausgegebenen opti-
onen aus der ersten tranche sowie die hälfte der aktienoptionen aus der zweiten tranche 
konnten aufgrund der nichterreichung der ausübungsbedingungen (6 Prozent ebitDa-
steigerung ohne akquisitionseffekt) nicht mehr ausgeübt werden und sind somit verfallen. 
Die andere hälfte der aktienoptionen aus der zweiten tranche konnten nach der hauptver-
sammlung 2011 erstmalig wahrgenommen werden. in summe waren das 75.600 optionen, 
wovon 73.600 optionsrechte (97,35 Prozent) ausgeübt wurden. Das nächste Wandlungs-
fenster ist nach der Veröffentlichung des Quartalsberichts für das 3. Quartal 2011.

aKtienanzahL

30.09.2011

aKtienanzahL

31.12.2010

anzahL oPtionen

30.09.2011

anzahL oPtionen

31.12.2010

VorstanD

amnon F. harman 21.500 15.500 35.000 47.500
berth hausmann 15.250 8.250 35.000 47.500
arno Pätzold 3.000 3.000 30.000 30.000
auFsichtsrat

adi seffer - - - -
Dr. hans Liebler - - - -
Dr. rainer marquart - - - -
summe 39.750 26.750 100.000 125.000

 
6. anteile im eigenbesitz

zum 30. september 2011 befanden sich 843.551 aktien im eigenbesitz der auGusta tech-
nologie aG. auf die aktien entfällt ein betrag des Grundkapitals in höhe von 843.551,00 
euro, bei einem Grundkapital von 8.509.114 aktien im nennwert zu je 1,00 euro.

aKtienanzahL

30.09.2011

aKtienanzahL

31.12.2010

in % am GrunDKaPitaL 

30.06.2011

aktien im eigenkapital 843.551 843.551 9,9%

7. organe der auGusta technologie aG

Der Vorstand besteht aus dem ceo amnon F. harman, dem cFo berth hausmann und dem 
cDo arno Pätzold. 
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter

erklärung gemäß § 37y WphG i.V.m. § 37w abs. 2 nr. 3 WphG

nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden rechnungslegungs-
grundsätzen für die zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes bild der Vermögens-, Finanz- und ertragslage des 
Konzerns vermittelt wird und im Konzernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließ-
lich des Geschäftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes bild vermittelt wird und die wesentlichen chancen 
und risiken der voraussichtlichen entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 
beschrieben sind.

risikobericht

nach dem Jahresabschluss für das Jahr 2010 haben sich keine wesentlichen Veränderungen 
ergeben, aus denen sich neue risiken für den Konzern ableiten lassen. Für nähere einzelheiten 
zum risikoprofil der auGusta technologie aG wird daher auf den Geschäftsbericht 2010 ver-
wiesen. hierin werden mögliche risiken eingehend dargestellt.

rechtshinweise

Der vorliegende bericht enthält zukunftsbezogene aussagen, die auf der Überzeugung des Vor-
stands der auGusta technologie aG beruhen und dessen aktuelle ansichten und annahmen 
widerspiegeln. Diesen zukunftsbezogenen aussagen sind risiken und unsicherheiten unter-
worfen. Viele derzeit nicht vorhersehbare Fakten könnten bewirken, dass die tatsächlichen 
Leistungen und ergebnisse der auGusta technologie aG anders ausfallen. unter anderem 
könnten das sein: Veränderungen der allgemeinen Wirtschafts- und Geschäftssituation, Ände-
rungen bei zinssätzen und Wechselkursen, das nichterreichen von effizienz- und Kostenreduk-
tionszielen oder die nichtakzeptanz neu eingeführter Produkte. Wir sind überzeugt, dass unsere 
erwartungen unter diesen aktuell gegebenen Voraussetzungen realistisch sind. sollten jedoch 
vorgenannte unvorhergesehene risiken eintreten, kann die auGusta technologie aG nicht 
dafür garantieren, dass die geäußerten erwartungen sich als richtig erweisen. 

Finanzkalender 2011

Veröffentlichung 3-monatsbericht 2011 5. mai 2011
Veröffentlichung 6-monatsbericht 2011 4. august 2011
Veröffentlichung 9-monatsbericht 2011 10. november 2011
analystenkonferenz auf dem eigenkapitalforum, Frankfurt                 22. november 2011
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Kontakt

auGusta technologie aG
stefanie zimmermann / investor relations
Willy-brandt-Platz 3
D-81829 münchen
Fon: +49 (0)89 - 4357155 - 19
Fax: +49 (0)89 - 4357155 - 59
email: investor-relations@augusta-ag.com

  www.augusta-ag.com


